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ALEKSANDER 
ČEFERIN
UEFA-PRÄSIDENT

„Der Fußball nimmt eine 
zentrale Rolle ein: Er kann 
einen messbaren Beitrag 
zum Schutz des Planeten 

und zur Stärkung der 
Menschenrechte leisten.“ 

ALEKSANDER ČEFERIN
UEFA-Präsident

32

Fußball wird oft – und zu Unrecht – 
als Business und reine 
Eventbranche wahrgenommen. 

Wer den Fußball aber so oberflächlich 
betrachtet, sieht nur die Spitze des 
Eisbergs. Fußball ist ein fantastischer 
Sport: für alle offen und zugänglich, 
eine großartige körperliche, 
wettkampforientierte Aktivität für 
viele Kinder und Jugendliche sowie 
eine schier unerschöpfliche Quelle des 
Spaßes und der Leidenschaft für mehr 
als die Hälfte der Weltbevölkerung. 

Außerdem spielt es keine Rolle, wie alt 
man ist, woher man kommt, ob man 
selber spielt oder nur zuschaut – unser 
geliebter Sport zeigt uns wichtige 
Werte auf: Teamwork, Fairplay und 
RESPEKT. 

Die Begeisterung rund um den 
europäischen Fußball ist beispiellos, 
kein anderer Sport auf der Welt 
kann in dieser Hinsicht mithalten. In 
Anerkennung des Potenzials des 
Fußballs, positive gesellschaftliche 
Veränderungen voranzutreiben, 
ergänzte das UEFA-Exekutivkomitee 
seine Fünfjahresstrategie zur Ent-
wicklung des europäischen Fußballs 
um die Säule „Verantwortung“, die 
den gleichen Stellenwert wie die 
anderen vier Säulen genießt: Fuß-
ball, Vertrauen, ausgeglichene 
Wettbewerbe und Wohlstand. 
 
So nutzt die UEFA den Einfluss des 
Fußballs noch stärker, um Lösungen 
für globale Probleme zu finden. Wir 
schaffen damit die Grundlagen, um 
in den Bereichen Menschenrechte 
und ökologische Nachhaltigkeit 
etwas bewegen zu können, ohne 
von den folgenden Zielen abzurü-
cken:

•	Einhaltung der Ziele für nachhalti-
ge Entwicklung der Vereinten 
Nationen (Sustainable Develop-
ment Goals, SDG); 

•	Gewährleistung der Sicherheit 
aller am Fußball Beteiligten und 
Schutz von Nachwuchsspielern und 
Kindern; 

•	Förderung inklusiver Praktiken 
und Aktivitäten; 

•	Förderung umsetzbarer und 
nachhaltiger Programme zur 
Festigung des Fußballs für künfti-
ge Generationen;

•	Verankerung von RESPEKT als 
zentralen Wert.

VORWORT

Dieser Respekt-Bericht verdeutlicht, 
wie einzigartig und unvergleichlich die 
Kraft des Fußballs sein kann. Als 
Plattform und im Zusammenspiel mit 
verschiedenen Generationen nimmt 
der Fußball eine zentrale Rolle ein – er 
kann einen messbaren Beitrag zum 
Schutz unseres Planeten und zur 
Stärkung der Menschenrechte, der 
Würde und des Wohlbefindens des 
Menschen leisten. 

Die UEFA will ihr Engagement bei 
diesen Fragen ausbauen, da das 
Bewusstsein dafür in den Mitglieds-
verbänden, Fangruppen, Vereinen 
und Ligen steigt. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass unsere Stärke von 
unserer Einheit herrührt. Zusammen, 
davon bin ich überzeugt, werden wir 
unsere langfristigen Ziele im Rahmen 
sozial verantwortlicher und umwelt-
freundlicher Vorhaben erreichen.

Als Dachverband müssen wir die 
Rahmenbedingungen für die Nachhal-
tigkeitsprogramme des europäischen 
Fußballs vorgeben, damit alle Verbän-
de dieselbe Sprache sprechen.  
Wir stellen hohe Ansprüche an uns 
selbst, zugleich bleiben wir offen und 
handeln für die Bedürfnisse der 
Umwelt, der Gesellschaft und unserer 
Interessenträger. 

Wir können – und wir werden – die 
komplexen Herausforderungen, die in 
diesem Bericht aufgezeigt werden, 
annehmen, indem wir Seite an Seite 
mit anderen Interessengruppen 
zusammenarbeiten. Wir stellen 
erfreut fest, dass diese Gemeinschaft 

engagierter Institutionen und Fach-
leute täglich wächst und Zeit, Ideen 
und Ressourcen in die Entwicklung 
von Lösungen investiert. 

Das ist eine Investition in die Zukunft, 
nicht nur für den Fußball, sondern für 
die Gesellschaft als Ganzes. 
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ELCHAN 
MAMMADOW
VORSITZENDER DER UEFA-KOMMISSION 
FÜR FAIRPLAY UND SOZIALE 
VERANTWORTUNG

In meinem zweiten ganzen Jahr als 
Vorsitzender der UEFA-Kommission 
für Fairplay und soziale Verantwor-

tung war es für mich eine Ehre, Teil der 
Bestrebungen der UEFA gewesen zu 
sein, die Grundsätze der Wahrung der 
Menschenrechte und des Schutzes der 
Umwelt in der Strategie und Struktur 
der UEFA zu verankern.

Unsere Kommission trug mit zur 
Entwicklung einer Roadmap bei, die 
eine nachhaltigere Zukunft für den 
europäischen Fußball schaffen soll. 
Gleichzeitig unterstützten wir die 
Mobilisierung der Interessenträger und 
die Mittelbeschaffung für die Initiati-
ven, die im vorliegenden Respekt-Be-
richt 2020/21 zusammengefasst sind.  

Wir priorisierten Fragen, die für den 
europäischen Fußball relevant sind, 
und arbeiteten mit Partnern und 
Institutionen zusammen, um – im 
Sinne der Solidarität – unsere gemein-

samen Ziele zu erreichen. Wir sprachen 
mit einer Stimme und sensibilisierten 
gemeinsam für die Themen, auf die es 
ankommt.

Besonders gefreut habe ich mich über 
die Resonanz der preisgekrönten  
UEFA-Dokumentation Outraged. Aktive 
und ehemalige Fußballgrößen teilten 
ihre Erfahrungen im Zusammenhang mit 
Diskriminierung im Fußball mit einem 
Publikum von 15 Millionen Menschen.

Weitere erwähnenswerte Höhepunkte 
der Saison waren die Verdoppelung der 
HatTrick-Fördermittel auf EUR 5,5 Mio. 
pro Saison, die Gewinnung von 
834 Trainer/‑innen für die Sensibilisie-
rung im Bereich Kinderschutz sowie die 
Tatsache, dass 100 % aller von der UEFA 
ausgerichteten Veranstaltungen 
CO2-neutral waren. 

Im Rahmen einer verstärkten Fokussie-
rung auf das Thema Umwelt führte die 

UEFA die Kampagne Cleaner Air, 
Better Game („Sauberere Luft für 
besseren Fußball“) durch, welche 
der Öffentlichkeit in Europa die 
Bedrohung der weltweiten Gesund-
heit und des Sports durch Luftver-
schmutzung vor Augen führte. 

Die UEFA ist weiterhin fest davon 
überzeugt, dass Nachhaltigkeit 
einen Beitrag zum Erfolg des euro-
päischen Fußballs leistet. Mit Blick 
auf die Saison 2021/22 werden wir 
noch enger mit dem europäischen 
Fußball zusammenarbeiten und so 
unsere Gemeinschaft von mehr als 
90 Millionen Menschen, die auf dem 
Kontinent Fußball spielen, zu kollek-
tivem Handeln rund um unsere elf 
Themenbereiche in Sachen Wahrung 
der Menschenrechte und Schutz der 
Umwelt inspirieren, animieren und 
antreiben.

EINFÜHRUNG



6 7

INHALTSVERZEICHNIS

Vorwort von Aleksander Čeferin,  
UEFA-Präsident..................................................2

Einführung von Elchan Mammadow,  
Vorsitzender der UEFA-Kommission für  
Fairplay und soziale Verantwortung................4

Einleitung..........................................................8	

	 Über diesen Bericht......................................9	

	 Umfang und Aufwand.................................11

Programm für den Zugang zu EU-

Förderprojekten................................................13

Bedeutende Meilensteine 2020/21..................14

Nachhaltigkeit im Rahmen der  
UEFA EURO 2020...............................................42

Aktivitäten im Rahmen des  
HatTrick-Programms..........................................46

Bekämpfung von Diskriminierung:  
Outraged..........................................................48

Partner...............................................................50

„Blick in die Zukunft“ von Michele Uva...........52

Wahrung der Menschenrechte.........................16	

	 Bekämpfung von Rassismus..........................18	

	 Kinder- und Jugendschutz............................20	

	 Gleichstellung und Inklusion.........................22	

	 Fußball für alle.............................................24	

	 Gesundheit und Wohlbefinden.....................26	

	 Unterstützung von Flüchtlingen....................28	

	 Solidarität und Rechte..................................30

Schutz der Umwelt...........................................32	

	 Kreislaufwirtschaft.......................................34	

	 Klimaschutz.................................................36	

	 Nachhaltigkeit von Veranstaltungen..............38	

	 Nachhaltigkeit der Infrastruktur.....................40



8 9 Respekt-Bericht – Saison 2020/21  Respekt-Bericht – Saison 2020/21

„Wir müssen das europäische Sportmodell 
schützen, das auf Solidarität, dem Engagement 

der Fans und der Stärkung der Menschen 
beruht, welche die Begeisterung für den Fußball 

ebenso verbindet wie die Werte des Sports.  
Dies trägt zu einem gemeinsamen europäischen 
Gefühl bei. Die UEFA spielt eine entscheidende 

Rolle dabei, die Integrität des Fußballs zu 
schützen und sicherzustellen, dass Europa als 

Ganzes von ihm profitiert.“
DAVID SASSOLI

Ehemaliger Präsident des  
Europäischen Parlaments

Dieser Bericht blickt auf eine Saison zurück, 
in der die UEFA das Thema Nachhaltigkeit 
zu einer ihrer Prioritäten machte. An-
fang 2021 wurde eine eigene Division 
Fußball und soziale Verantwortung (FSR) 
geschaffen und einige Monate später, 
beim UEFA-Kongress in Montreux, wurde 
die UEFA-Gesamtstrategie Gemeinsam für 
die Zukunft des Fußballs um die tragende 
Säule „Verantwortung“ ergänzt.

Einer der wichtigsten Meilensteine der 
Saison war die Schaffung einer geeinten 
Front gegen Diskriminierung. Geschätzte 
15 Millionen Menschen sahen die UEFA-Pro-
duktion Outraged. Für diese preisgekrönte 
Dokumentation sprachen einige der 
größten Namen des Fußballs aus Gegen-
wart und Vergangenheit über ihre eigenen 
Erfahrungen mit Rassismus, Sexismus und 

alle Mitglieder der europäischen Fußball-
gemeinde, von den Spielern bis hin zu den 
Fans, gebeten, sich mit einer digitalen 
Unterschrift auf equalgame.com offen 
gegen Diskriminierung zu positionieren. 
3,48 Millionen Menschen folgten dem 
Beispiel von Matthijs de Ligt, João Félix, 
Pernille Harder, Moise Kean, Paul Pogba 
und Jadon Sancho und teilten ihre 
Unterschriften in den sozialen Medien.

Schwerpunkte weiterer Initiativen im 
Rahmen der EURO 2020 waren: Menschen-
rechte und Umweltschutz, insbesondere 
die Verpflichtung aller UEFA-Mitarbeiten-
den und Volunteers, ein E-Learning-Modul 
zu Inklusion, Bekämpfung von Diskriminie-
rung und Fehlverhalten zu absolvieren; 
angemessene Ausstattung der Stadien für 
Zuschauer mit eingeschränkter Mobilität; 

Anpassung der Beschilderung an die 
Bedürfnisse von Menschen mit Farbseh-
schwäche; Angebote zur kostenlosen 
Nutzung des öffentlichen Nahverkehrs 
und intelligenter Mobilität in den Austra-
gungsstädten; System zur Kompensation 
der durch Flugreisen von Fans schätzungs-
weise verursachten CO2-Emissionen.

In einer von europaweiten Maßnahmen 
zum Gesundheitsschutz und von Kontakt- 
und Ausgangssperren auf nationaler Ebene 
geprägten Saison zeigte sich der Fußball 
solidarisch mit den schwächsten Mitglie-
dern der Gesellschaft, die oft überdurch-
schnittlich stark von den Folgen der 
Pandemie betroffen waren. Dies galt 
besonders für Initiativen, die der breiten 
Öffentlichkeit mehr Möglichkeiten zum 
Fußballspielen boten, ebenso wie für 
Aktivitäten, die auf die psychische Gesund-
heit von Kindern und Jugendlichen 
ausgerichtet waren. 

Mit internationalen Organisationen, die 
im Bereich der Wahrung der Menschen-
rechte und des Schutzes der Umwelt 
bereits an vorderster Front aktiv sind, 

Dieser Bericht ist in fünf 
Themenbereiche unterteilt:

Nachhaltigkeit im 
Rahmen der 
UEFA EURO 2020

Schutz der Umwelt, mit 
vier dem ökologischen 
Engagement gewidmeten 
Themenbereichen

Wahrung der Menschen-
rechte, mit sieben dem 
menschenrechtlichen 
Engagement gewidme-
ten Themenbereichen

Übersicht über die 
HatTrick-FSR-
Programme

Bekämpfung von 
Diskriminierung: 
Outraged

Über diesen Bericht 

EINLEITUNG

Homophobie. Der bereits auf UEFA.tv 
ausgestrahlte und bei 177 Fernsehsendern 
erhältliche Film wird nun in zahlreiche 
Sprachen übersetzt, sodass die Mitglieds-
verbände ihn an Schulen und Sportorgani-
sationen in ganz Europa weitergeben 
können, um das Problem der Diskriminie-
rung im Fußball an der Wurzel zu packen.

Bei der EM-Endrunde waren im Rahmen 
der Kampagne Sign For An Equal Game 

Ungefähr 

15 Millionen  
Menschen sahen Outraged 

baute die UEFA den Dialog und die 
Zusammenarbeit kontinuierlich aus. Sie 
unterzeichnete Kooperationsvereinbarun-
gen mit den Vereinten Nationen und dem 
Hohen Flüchtlingskommissariat der 
Vereinten Nationen (UNHCR). 

Im Dezember 2020 gab der UEFA-Präsident 
die Unterstützung des europäischen 
Fußballdachverbands für den Europäischen 
Klimapakt bekannt – eine Initiative der 
Europäischen Union, über die Organisatio-
nen zu dem im Rahmen des Grünen Deals 
vorgegebenen Ziel, die Treibhausgas- 
emissionen bis 2050 auf null zu reduzieren, 
beitragen können.

Dies bildete die Grundlage für die Entwick-
lung der UEFA-Klimaschutzkampagne 
Cleaner Air, Better Game („Sauberere Luft 
für besseren Fußball“), welche die gesamte 
Endrunde der UEFA-U21-Europameister-
schaft 2021 in Ungarn und Slowenien 
begleitete.  
Mit der Kampagne forderte die UEFA die 
europäische Fußballgemeinde dazu auf, ein 
positives Vermächtnis der Veranstaltung zu 
hinterlassen und die Öffentlichkeit für die 
Bedrohung der weltweiten Gesundheit 
und des Sports durch Luftverschmutzung 
zu sensibilisieren.
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Dieser Bericht beschränkt sich auf Aktivitäten, die 
zwischen Juli 2020 und Juni 2021 durchgeführt 
wurden. Einige wichtige Meilensteine jedoch, die nach 
Saisonabschluss erreicht wurden, werden im zeitlichen 
Überblick im Abschnitt „Über 2020/21 hinaus“ be-
schrieben. Im Zentrum stehen FSR-Aktivitäten und 
‑Projekte, welche die UEFA zusammen mit ihren 
Partnern durchgeführt hat.

Um die Verbindung zum neuen strategischen Rahmen 
herzustellen, werden diese Aktivitäten unter dem 
Gesichtspunkt der elf Themenbereiche präsentiert.  
Soweit verfügbar, wurden die entsprechenden Daten 
berücksichtigt.  
Zur besseren Dokumentation der quantitativen 
Aspekte der FSR-Projekte wurden gezielte Maßnah-
men zur Datenerhebung und ‑analyse getroffen. Ab 
nächster Saison werden diese Daten herangezogen, 
um die erzielten Fortschritte mit den Zielvorgaben, 
den KPIs und den Kernelementen der neuen Berichter-
stattung zu vergleichen.

Umfang und Aufwand 

11 THEMENBEREICHE FÜR DIE 
SAISON 2020/21
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MITGLIEDSVERBÄNDE INVESTITIONEN IN DIE NACHHALTIGKEIT

18 %

61 %

Gesamtinvestitionen

14 457 560

Investitionen Umwelt

Investitionen 
Menschenrechte

Covid-19-Hilfe

FSR bei der 

EURO 2020

€
21 %

Anmerkung: In den Gesamtinvestitionen enthalten sind das Budget der FSR-
Abteilung, das Budget der EURO 2020 und die Fördermittel aus dem HatTrick-

Programm, die für die beiden Säulen „Wahrung der Menschenrechte“ und „Schutz 
der Umwelt“ eingesetzt wurden.  

Die Covid-19-Hilfsgelder stammen aus dem HatTrick-Programm.

punkt dieses integrierten, kollaborativen 
Ansatzes: die UEFA als Organisation; 
UEFA-Veranstaltungen; UEFA-Mitgliedsver-
bände; das Ökosystem des Fußballs; Partner 
und die Gesellschaft.

Zur Unterstützung des eingeschlagenen 
strategischen Kurses hat das UEFA-Exekutiv-
komitee zuerst das menschenrechtliche 
Engagement und unmittelbar nach dem 
Ende der Berichtsperiode das ökologische 
Engagement genehmigt.

Ergänzt wird dieser Ansatz dadurch, dass 
die UEFA Risiken im Zusammenhang mit 
Nachhaltigkeit identifiziert und entspre-
chende Maßnahmen zur Abfederung dieser 
Risiken in den Bereichen Finanzen, Operati-
ves, Reputation und strategische Planung 
formuliert. Weiter verankert die UEFA 
menschenrechtliche und ökologische 
Prinzipien, Standards und Vorgehensweisen 
in den Lebenszyklus aller fußballbezogenen 
Veranstaltungen. Damit wollen wir gewähr-
leisten, dass die UEFA-Prioritäten für 
nachhaltige Veranstaltungen in allen 
Bewerbungsanforderungen und den daraus 
resultierenden Plänen der lokalen Organisa-
tionsstrukturen berücksichtigt werden.

Dieser Respekt-Bericht 2020/21 berücksichtigt 
den Umstand, dass Anfang 2021 ein neuer 
strategischer Zyklus begonnen hat. Unter der 
Federführung ihrer Kommission für Fairplay 
und soziale Verantwortung veranlasste die 
Division Fußball und soziale Verantwortung 
die Entwicklung einer neuen Nachhaltigkeits-
strategie, die zu kollektivem Handeln inspirie-
ren, animieren und antreiben soll, um im 
Rahmen des europäischen Fußballs bis 2030 
zur Wahrung der Menschenrechte und zum 
Schutz der Umwelt beizutragen. Der Ansatz 
dieses Berichts widerspiegelt den Aufbau der 
neuen Strategie. Diese wurde im Dezem-
ber 2021 genehmigt und beruht auf elf 
Themenbereichen (siehe Grafik). Jeder 
Themenbereich wird mit klaren Vorgaben, 
konkreten Zielen bis 2030 und Leistungskenn-
zahlen (KPIs) untermauert. Für die nächste 
Saison entsteht damit ein Berichtswesen, das 
noch stärker auf Daten gestützt ist. 

Die UEFA möchte den europäischen Fußball 
für die gemeinsame Aufgabe gewinnen und 
positive Synergien freisetzen, die in gemein-
same, konkrete Maßnahmen auf Grundlage 
des spezifischen Kontexts und der Ressourcen 
jeder Organisation münden.  
Fünf Handlungsfelder bilden den Schwer-

Die Vorgabe gemeinsamer Rahmenbedingungen und 
Ziele soll schnellere Fortschritte in der Fußballge-
meinde insgesamt ermöglichen, vor allem auf der 
Ebene der UEFA-Mitgliedsverbände. Als ersten Schritt 
hat die UEFA die Bewilligung der jährlichen Zuschüsse 
im Bereich Fußball und soziale Verantwortung von 
der Ernennung eines verbandseigenen Nachhaltig-
keitsbeauftragten bis 2022 und der Einführung einer 
FSR-Strategie bis 2023 abhängig gemacht.

Herzlich danken möchte die UEFA an 
dieser Stelle Patrick Gasser, der sich in 
seiner Eigenschaft als Leiter der  
UEFA-Abteilung Fußball und soziale 
Verantwortung bis Ende 2020 tatkräftig 
dafür eingesetzt hatte, Nachhaltigkeit zu 
einem festen Bestandteil aller UEFA- 
Aktivitäten zu machen.
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UEFA-INTERNE ORGANISATION  
Ausrichtung des organisatorischen Managements 
und der Arbeitsabläufe auf die in der UEFA-Strate-
gie für nachhaltigen Fußball festgelegten Ziele. 

UEFA-VERANSTALTUNGEN  
Verankerung menschenrechtlicher und ökologi-
scher Prinzipien, Standards und Vorgehensweisen 
in den Lebenszyklus aller fußballbezogenen 
Veranstaltungen. 

UEFA-MITGLIEDSVERBÄNDE  
Unterstützung aller 55 Mitgliedsverbände bei der 
Entwicklung und Einführung nachhaltiger 
Organisations- und Veranstaltungsstrategien auf 
Grundlage ihrer nationalen Prioritäten. 

ÖKOSYSTEM DES FUSSBALLS  
Verbreitung nachhaltiger Maßnahmen durch 
Vereine und Ligen sowie durch die an den Spielen 
beteiligten Spieler/-innen, Schiedsrichter/-innen, 
Offiziellen, Trainer/-innen und Freiwilligen.

PARTNER UND GESELLSCHAFT  
Einbindung von Sponsoren, Fans, Zulieferern, 
Medien, lokalen Gemeinschaften, Regierungen 
und globalen Institutionen in die Zusammenar-
beit bei Initiativen zum Thema Nachhaltigkeit. 

Obwohl die Strategie Stärke durch Einheit außerhalb der Berichtspe-
riode (Dezember 2021) auf den Weg gebracht wurde, präsentiert 
dieser Bericht die in der Saison 2020/21 erzielten FSR-Erfolge und 
‑Fortschritte unter dem Gesichtspunkt der elf Themenbereiche und 
fünf Handlungsfelder der UEFA (siehe Grafik rechts). 

Unter den Themenbereichen werden die Aktivitäten der UEFA 
verschiedenen Wirkungsbereichen zugeordnet. Von den Mit-
gliedsverbänden entwickelte FSR-HatTrick-Projekte sind auf der 
rechten Seite mit dem roten Symbol gekennzeichnet.  
Die interaktive Version des Berichts bietet Leserinnen und Lesern 
Zugang zu weiterführenden Informationen (Videos, Artikel usw.) 
und eine benutzerfreundliche Navigation.

Leserinnen und Lesern, die mehr über die Aktivitäten der UEFA im 
Bereich Nachhaltigkeit erfahren sowie aktuelle Neuigkeiten 
erhalten möchten, besuchen die Website www.uefa.com/sustaina-
bility/.
Im Jahr 2021 startete die UEFA das Programm für den Zugang zu 
EU-Förderprojekten. Damit will sie ihre Nationalverbände (NV) 
dabei unterstützen, sich Finanzierungsmöglichkeiten der EU für 
die Entwicklung und Umsetzung sportbezogener Initiativen in 
ganz Europa und darüber hinaus zu erschließen. 

Das Angebot im Rahmen des Programms 
für den Zugang zu EU-Förderprojekten ist 
auf die Kapazitäten, Bedürfnisse und 
strategischen Prioritäten der 
Nationalverbände zugeschnitten. 
Ebenfalls abgestimmt ist es auf die 
strategischen Prioritäten der UEFA, 
einschließlich des Programms der UEFA im 
Bereich Fußball und soziale 
Verantwortung sowie der für die 
Entwicklung der Nationalverbände 
(UEFA-Grow-Programm) und des 
Breitenfußballs festgelegten Ziele. In der 
nächsten Spielzeit wird der Fokus darauf 
liegen, die Projekte und die Finanzierung 
mit den in der UEFA-Strategie für 
nachhaltigen Fußball 2030 aufgezeigten 
Zielen und KPIs in Einklang zu bringen.  
 
Die Unterstützung der UEFA wird sich in 
erster Linie auf das Programm Erasmus+ 
konzentrieren – der einzigen EU-Förder-
quelle, die den Sportsektor unterstützt.
Erasmus+ unterstützt Initiativen in den 
Bereichen Bildung, Jugend und Sport, die 
Chancengleichheit, Vielfalt und soziale 
Inklusion, digitale Bildung, nachhaltige 
Entwicklung und Klimaschutz, aktive 
Bürgerbeteiligung, die Entwicklung 
interkultureller Kompetenzen und 

demokratische Werte fördern. Im Sport-
sektor finanziert Erasmus+ Initiativen, die 
Good Governance und Integrität unter-
stützen, die Teilnahme an sportlichen 
Aktivitäten und körperlicher Betätigung 
begünstigen oder soziale Inklusion, 
Geschlechtergleichstellung und die 
Bekämpfung von Rassismus durch sportli-
che Aktivitäten vorantreiben.  
Auch andere EU-Finanzierungsquellen sind 
für den Sportsektor von Belang und damit 
für die Nationalverbände von Interesse, 

wie zum Beispiel Horizon Europe, das 
LIFE-Programm für Umwelt- und Klimapoli-
tik oder das Instrument für Nachbarschaft, 
Entwicklungszusammenarbeit und interna-
tionale Zusammenarbeit (NDICI). Im 
Mittelpunkt dieser Programme stehen die 
übergeordneten Ziele der EU-Entwick-
lungspolitik, wie Forschung und Inno- 
vation, der Übergang zu einer grünen 
Wirtschaft und Gesellschaft, nachhaltiges 
Wachstum oder die Förderung sozialer 
Inklusion und eines gesunden Lebensstils. 

FÜNF HANDLUNGSFELDER PROGRAMM FÜR DEN ZUGANG 
ZU EU-FÖRDERPROJEKTEN

Seit Programmbeginn im Jahr 2017 
konnten Fördermittel in Höhe von  

EUR 7,5 Mio. für 

32 National-
verbände  
(und die UEFA-Stiftung  

für Kinder) zugunsten von  

37 Projekten
gesichert werden

Im Jahr 2021 erhielten  

9 Projekte  

und 15 NV  
und die UEFA-Stiftung für 
Kinder Fördermittel, bei einem 
NV-Budget von                      

EUR 1,5 Mio. 
– das entspricht einer 
Erfolgsquote von  

45 %
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BEDEUTENDE MEILENSTEINE

2020/21

2020

2021August 2020  
UEFA nimmt am 
„Keeping Children 
Safe Summit“ teil

Oktober 2020  
UEFA unterstützt 
Weltherztag

Dezember 2020  
UEFA unterstützt 
Grünen Deal der EU 
und tritt 
Europäischem 
Klimapakt bei 

Outraged, ein 
Dokumentarfilm mit 
persönlichen 
Erfahrungsberichten über 
Diskriminierung im 
Fußball, wird 
veröffentlicht

Januar 2021  
UEFA ruft Division Fußball 
und soziale Verantwortung 
ins Leben

Büro der Vereinten Nationen in Genf 
(UNOG) und UEFA unterzeichnen 
Grundsatzvereinbarung zur 
Zusammenarbeit bei den Zielen für 
nachhaltige Entwicklung

März 2021  
UEFA führt bei U21-EM 
in Ungarn/Slowenien 
ihre erste 
Umweltkampagne 
(Cleaner Air, Better 
Game) durch

April 2021  
UEFA ergänzt ihre 
Fünfjahresstrategie 
Gemeinsam für die 
Zukunft des Fußballs 
um die Säule 
„Verantwortung“ und 
macht Menschenrechte 
und Umweltschutz zu 
strategischen 
Prioritäten 

Juni 2021  
EURO 2020

Mai 2021 
Unterzeichnung des UNHCR-Kooperations-
protokolls: UEFA bekräftigt langfristiges 
Engagement für Fußball als Instrument zur 
gesellschaftlichen Integration von  
Flüchtlingen

Blaise Matuidi (Frankreich) 
und UEFA vereinbaren 
Partnerschaft mit dem Interna-
tionalen Komitee vom Roten 
Kreuz (IKRK) zum Schutz von 
Corona-Helden im Gesund-
heitswesen

UEFA setzt Arbeitsgruppe  
zur Menschenrechtssituation  
bei der FIFA-WM 2022  
in Katar ein

UEFA feiert 
Weltflüchtlingstag mit 
Bekanntgabe  
der sechs Begünstigten 
ihres Zuschussprogramms 
„Fußball und Flüchtlinge“

Kampagne Sign For 
An Equal Game wird 
durchgeführt

Juli 2021  
UEFA-Exekutivkomitee  
genehmigt 
menschenrechtliches  
Engagement

UEFA-HatTrick-Reglement 
wird erneuert

ÜBER 2020/21 
HINAUS 

September 2021  
UEFA engagiert sich für  
die Kampagne #HealthyLifestyle4All der  
Europäischen Kommission

Oktober 2021  
FSR-Kommission der UEFA  
genehmigt ökologisches Engagement

UEFA und EU bringen Kampagne 
#EveryTrickCounts auf den Weg

Dezember 2021  
UEFA gibt offiziellen Start der Strategie für 
nachhaltigen Fußball 2030 (Stärke durch 
Einheit) bekannt

UEFA erhält EQUAL-SALARY-Zertifizierung

In den Monaten nach dem Ende der 
Berichtsperiode wurden zahlreiche 
wichtige Meilensteine erreicht. Diese 
werden im Respekt-Bericht 2021/22 
näher erläutert; hier finden sie 
lediglich Erwähnung, um die 
strategische Stoßrichtung der UEFA 
weiter zu verdeutlichen.
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Beim Fußball geht es in erster Linie um Menschen und eine gemeinsame Leidenschaft. Der Fußball bringt 
Menschen verschiedenen Alters und unterschiedlicher Herkunft, Nationalität und Fähigkeiten zusammen. 
Zuweilen können Spaltung und Diskriminierung, unter denen die Gesellschaft leidet, auch auf und neben dem 
Spielfeld stattfinden. Trotzdem gelingt es dem Sport immer wieder, diese Hürden zu überwinden.

 Im Geist von Freiheit und Gerechtigkeit sollten alle am Fußball Beteiligten mit Würde und Respekt behandelt 
werden und die gleichen Rechte und Möglichkeiten erhalten. Das bedeutet, dass der Fußball eine Gemeinschaft 
ist, die allen offensteht und gleichberechtigten Zugang in einem sicheren Umfeld ermöglicht.

Jeder Einzelne sollte als eigene Persönlichkeit Teil des Fußballs sein können. Zudem gilt es, zu betonen, wie 
wichtig Sport für einen gesunden Lebensstil ist, sowohl körperlich wie auch mental.
 

In Übereinstimmung mit ihrem 2021 
verabschiedeten menschenrechtlichen 
Engagement ist die UEFA um eine inklusive 
Kultur bemüht, in der niemand aufgrund 
persönlicher Eigenschaften diskriminiert 
oder ausgegrenzt wird – sei es im Spielbe-
trieb, im Trainer- oder Schiedsrichterwe-
sen, bei der Ausrichtung von Spielen und 
bei allen anderen fußballerischen Aspek-
ten und Aktivitäten.

Darüber hinaus beabsichtigt die UEFA, dass 
der Fußball ein Instrument für Menschen-
rechte in der breiteren Gesellschaft ist. Sie 
möchte die Gesellschaft und die Regierun-
gen hinter wichtigen Themen versammeln 
und ferner Informations- und Sensibilisie-
rungsarbeit leisten.

In diesem Kapitel des Berichts werden die 
Aktivitäten der UEFA in sieben Themenbe-
reichen (siehe Bildzeichen links) in der 
Saison 2020/21 vorgestellt. Links: Spieler  

bei der EURO 2020  
knien nieder  
im Protest  
gegen Rassismus.

UNSERE VERPFLICHTUNG ZU 
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BEKÄMPFUNG VON 
RASSISMUS
UNSER FOKUS
Vorbeugung und Bekämpfung aller Arten von Rassismus im 
Fußball, vom Breiten- bis zum Profifußball.

Überwachung von Spielen
Zusammen mit den Spielbeobachtern des 
Netzwerks Fare (Fußball gegen Rassismus in 
Europa) überwachte die UEFA insgesamt 
1 400 Partien im Hinblick auf jede Art von 
Diskriminierung.

Diskriminierendes Verhalten wurde der unab-
hängigen Kontroll-, Ethik- und Disziplinarkam-
mer der UEFA gemeldet, die formale Ermittlun-
gen einleiten und Strafen verhängen kann.

Letztlich wurden zehn Strafen verhängt (0,7 %). 
Diese tiefe Zahl ist darauf zurückzuführen, dass 
aufgrund der Covid-19-Einschränkungen nur 
eine begrenzte Anzahl Zuschauer zugelassen 
waren. Rund 25 Mitgliedsverbände nahmen 
zudem an Seminaren teil, bei denen Möglichkei-
ten ausgelotet wurden, das europaweite 
Überwachungssystem auszubauen, insbesondere 
durch die Einrichtung eines vertraulichen Kanals 
für die Meldung diskriminierender Vorfälle bei 
UEFA-Veranstaltungen.

Outraged
Moise Kean, Tyrone Mings, Paul Pogba und 
andere aktive und ehemalige Spieler 
sprachen in der wegweisenden, dem 
Kampf gegen Diskriminierung gewidmeten 
Dokumentation der UEFA über ihre 
eigenen Erfahrungen mit dem Thema 

UNSERE MASSNAHMEN IN 
2020/21 

HATTRICK-PROJEKTE IM 
BEREICH BEKÄMPFUNG  
VON RASSISMUS

BELGISCHER FUSSBALLVERBAND (KBVB) 
Strategie im Bereich Fußball  
und soziale Verantwortung 
Vorstellung von „Come Together“ – der 
Maßnahmenplan gegen Diskriminierung 
dient als Plattform für die Meldung von 
Vorfällen diskriminierenden Verhaltens

SERBISCHER FUSSBALLVERBAND (FSS) 
Aufklärung einer neuen Generation von 
Sportfans 
Zusammenarbeit mit Fachleuten zur Sensibi-
lisierung von 14- bis 16-Jährigen in neun 
Belgrader Schulen für die negativen Folgen 
von Rassismus und allen Arten von Diskrimi-
nierung

SCHWEDISCHER FUSSBALLVER-
BAND (SVFF) 
Fußball und Gesellschaft 
Einführung der Kampagne „Jeder Mensch 
ist anders – anders zu sein ist gut!“ zur 
Unterstützung von Regionalverbänden, 
Kommissionen und Vereinen bei der 
Umsetzung von Programmen zur Förde-
rung der Vielfalt

Rassismus. Schätzungsweise 10 bis 15 Millionen 
Menschen sahen Outraged. In dem Dokumentarfilm 
wird betont, wie wichtig es ist, zuzuhören, proaktiv 
zusammenzuarbeiten und für die Bekämpfung von 
Rassismus im Fußball einzutreten.

1 400

0,7 % 10

„Man muss etwas nicht selber 
erlebt haben, um zu wissen, 
dass es falsch ist – wenn man 

also nichts dagegen unter-
nimmt, ist man Teil des 

Problems.“ 
TYRONE MINGS

„Ich fühle mich wie Moise,  
der sich trotz anderer Haut- 
farbe nicht von den anderen  

unterscheidet.“ 

MOISE KEAN

beobachtete 
Partien

mit 
Vorfällen

Sanktionen

Überwachung von Spielen

Die geringe Anzahl Sanktionen ist auf die stark reduzierten 
Zuschauerzahlen infolge der Einschränkungen im 

Zusammenhang mit Covid-19 zurückzuführen.

„Europa ist nicht nur in Vielfalt 
geeint, sondern auch in seiner 

Liebe zum Fußball. Das Europäische 
Parlament hat sich zur Bekämpfung 
von Rassismus verpflichtet und wird 
eng mit der UEFA zusammenarbei-
ten, um gegen Vorurteile vorzuge-

hen und Inklusion zu stärken.“ 
DAVID SASSOLI

Ehemaliger Präsident des  
Europäischen Parlaments
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2 HATTRICK-PROJEKTE IM 
BEREICH KINDER- UND 
JUGENDSCHUTZ

TSCHECHISCHER 
FUSSBALLVERBAND (FAČR)  
Fußball für alle im sozialen Bereich 
Kinderschutz als Schwerpunktthema, 
vor allem mit Blick auf Kinder in 
Waisenhäusern und Heimen sowie auf 
krebskranke Kinder

FINNISCHER FUSSBALLVERBAND (SPL) 
FSR-Strategie für den finnischen 
Fußball 
Kinderschutz als ein zentraler 
Themenbereich in der zusammen mit 
verschiedenen Interessenträgern und 
Experten entwickelten FSR-Strategie der 
SPL

LETTISCHER FUSSBALLVERBAND (LFF)  
Umsetzung der FSR-Strategie  
Kinderschutz als Hauptthema der Saison 
2020/21 mit individueller Anpassung der 
UEFA-Richtlinien und E-Learning-
Module sowie Einbau des Themas in 
Breitenfußballleiter-Kurse

LIECHTENSTEINER 
FUSSBALLVERBAND (LFV) 
FSR-Programm – Soziales 
Unterzeichnung eines Verhaltenskodex 
im Bereich Kinderschutz durch 
40 Mitarbeitende und zwingende 
Absolvierung des UEFA-E-Learning-Tools 
zum Kinderschutz durch mindestens 
eine Person pro Verein

MOLDAWISCHER 
FUSSBALLVERBAND (FMF)  
Sicherer Fußball für Kinder 
Erstmalige Genehmigung einer 
Kinderschutzstrategie durch das 
FMF-Exekutivkomitee im April 2021
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Kinderschutz-Website
Im April 2020 schaltete die UEFA die 
Kinderschutz-Website www.uefa-safe-
guarding.eu auf. Dort stellt sie eine 
Reihe spezialisierter E-Learning-Kurse 
und ein Archiv mit Ressourcen und 
bewährten Praktiken zum Kinderschutz 
im europäischen Fußball bereit.

Zwischen Juli 2020 und Juni 2021 
besuchten 9 706 Personen die Plattform 
und 926 von ihnen absolvierten das 
Sensibilisierungsmodul (darunter 
834 Trainer/‑innen). Im Schnitt bewerte-
ten die Teilnehmenden die Qualität der 
Plattform mit 4,5 von 5 möglichen 
Punkten.

Die Mitgliedsverbände konnten die 
Online-Module auch in ihre jeweilige 
Landessprache übersetzen lassen. 

UNSERE MASSNAHMEN IN 
2020/21

Besucher/-innen 
auf der Plattform

Personen  
absolvierten das 
Sensibilisierungs- 
modul

Kinder schützen
Die UEFA nahm am „Keeping Children Safe 
Summit 2020“ teil, der von einem Netzwerk 
von Organisationen ausgerichtet wurde, 
deren Ziel es ist, eindeutige, weltweit 
gültige Standards zum Schutz von Kindern 
vor Missbrauch zu etablieren.

Bei ihrem jährlichen FSR-Workshop stellte 
die UEFA ihren Partnern zudem die eigens 
entwickelten Kinderschutz-Tools vor und 
bekräftigte, wie wichtig es ist, den Miss-
brauch von Kindern im Sport zu verhindern.

Schulungen im Bereich Kinderschutz
Zwischen Oktober 2020 und März 2021 
hielten die UEFA und Terre des hommes drei 
vertiefende Workshops zum Thema 
Kinderschutz ab, von denen die UEFA-Mit-
gliedsverbände profitierten. Dank der 
Unterstützung von 58 Kinderschutzexper-
ten konnten 54 Mitgliedsverbände ihr 
Wissen ausbauen und entsprechende 
Aktivitäten in ihren Ländern planen.

KINDER- UND 
JUGENDSCHUTZ
UNSER FOKUS
Schutz der Rechte fußballspielender Kinder und Jugendlicher, 
Vorbeugung jeglicher Art von Schaden und entsprechende 
Vorgehensweisen.

9 706 926
davon waren 
Trainer/‑innen

834
der Verbände  
ernannten eine  
Kinderschutz-
Kontaktperson

95 % 

Pilotprojekte
Die Mitgliedsverbände, die beim Playma-
kers-Programm mitmachen, das fünf- bis 
achtjährige Mädchen durch Spaß an der 
Bewegung, spielerisch und mit der Magie der 
Disney-Geschichten für den Fußball gewinnen 
will, wurden prioritär bei ihren Kinder-
schutzaktivitäten unterstützt. Zu ihnen 
gehörten Albanien, Armenien, Belgien, 
Moldawien, Österreich, Polen, Rumänien, 
Russland, Schweden, Serbien und die Ukraine.

Überwachung
Gemeinsam entwickelten die UEFA und Terre 
des hommes außerdem ein Überwachungsinst-
rument, um den Kinderschutz in den Mitglieds-
verbänden über die UEFA-interne Plattform 
Questback mitzuverfolgen. Erstmals getestet 
wurde das Tool nach der Sommerpause 2021.

„Hoffnung und Solidarität  
zu fördern, bedeutet, nicht nur  

an uns selbst zu denken. Es 
bedeutet, auch an die 

Gesellschaft, an unsere Kinder, 
künftige Generationen und an 

den Planeten zu denken.“ 
ALEKSANDER  

ČEFERIN
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3 HATTRICK-PROJEKTE IM 
BEREICH GLEICHSTELLUNG 
UND INKLUSION

ÖSTERREICHISCHER FUSSBALL-
BUND (ÖFB) 
„Lernkurve Stadion“ 
Stadien als Klassenzimmer zur 
Aufklärung von Kindern und Jugendli-
chen in den Bereichen Inklusion und 
Bekämpfung von Diskriminierung

BOSNISCH-HERZEGOWINISCHER 
FUSSBALLVERBAND (N/FSBIH) 
„Football Zajedno“
Fußball als Instrument für soziale 
Inklusion sowie zur Förderung der 
Menschenrechte, der Nichtdiskriminie-
rung und des Friedens in den gespal-
tenen Gesellschaften auf dem Balkan

BULGARISCHER 
FUSSBALLVERBAND (BFS)
„Team der Hoffnung“
Förderung der sozialen Inklusion in 
acht Städten durch die Zusammenar-
beit mit Jugendlichen aus Minderhei-
ten, Waisen und Menschen mit 
Vorstrafen

ISRAELISCHER 
FUSSBALLVERBAND (IFA) 
„Leaders of Change!“ 
Gleichstellung, Toleranz und Akzep-
tanz durch den Fußball

PORTUGIESISCHER 
FUSSBALLVERBAND (FPF) 
„Futebol para Todos“
Auszeichnungen für Fußballprogram-
me von NGOs, Vereinen und Verbän-
den zur Förderung sozialer Inklusion

SCHWEDISCHER 
FUSSBALLVERBAND (SVFF) 
„Fußball und Gesellschaft“
Entwicklung einer Nachhaltigkeitsstra-
tegie mit starkem Fokus auf Gleich-
stellung und Inklusion
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Die UEFA erkennt nicht-binäre Geschlechtsidentitäten an, weist aber in ihren 
Statistiken eine Aufteilung nach Männern und Frauen aus, da dies aktuell im 

Schweizerischen Zivilgesetzbuch erforderlich ist.

GLEICHSTELLUNG 
UND INKLUSION

UNSER FOKUS
Anwendung der Grundsätze gleicher Rechte und Möglichkeiten auf allen 
Ebenen des europäischen Fußballs, um sicherzustellen, dass sich alle 
respektiert fühlen und befähigt sind, ihre Meinung zu äußern, Spaß zu haben 
und einen Beitrag zum Fußball zu leisten.

UNSERE MASSNAHMEN IN 2020/21

Equal Game
Bei der EM-Endrunde 2020 waren im Rahmen der Kampa-
gne „Sign For An Equal Game“ alle Mitglieder der 
europäischen Fußballgemeinde aufgefordert, sich mit 
einer digitalen Unterschrift auf equalgame.com offen 
gegen Diskriminierung zu positionieren.

3,48 Millionen Menschen folgten dem Beispiel von 
Matthijs de Ligt, João Félix, Pernille Harder, Moise Kean, 
Paul Pogba und Jadon Sancho und teilten ihre Unter-
schriften in den sozialen Medien.

Seit ihrer Einführung in der Saison 2017/18 
wirbt die Kampagne #EqualGame für die 
Vision, dass es für alle möglich sein soll, Freude 
am Fußball zu haben, ungeachtet von Persön-
lichkeit, Herkunft oder spielerischem Niveau. 
Durch Berichte aus erster Hand hat die Kampa-
gne auf die Rolle des Fußballs beim Abbau 
sozialer Hindernisse und die Verbesserung von 
Gleichstellung und Respekt in der Gesellschaft 
aufmerksam gemacht.

Vielfalt und Inklusion
In einer dritten Umfrage zu Vielfalt und 
Inklusion konnten sich die UEFA-Mitarbeiten-
den zu ihrer Zufriedenheit in diesem Bereich 
äußern. Noch nie war die Rücklaufquote so 
hoch: Nach 57 % im Jahr 2018 stieg sie auf 
73 % im Jahr 2020.

Auditprogramm für gleiche Bezahlung
Zusammen mit der Personalabteilung führte 
die FSR-Division der UEFA ein Audit auf der 
Grundlage der EQUAL-SALARY-Zertifizierung 
durch. Die Abläufe werden durch eine externe 
Stelle geprüft, um eine systematische und 
vertrauenswürdige Überprüfung der UEFA-in-
ternen Vergütungen zu gewährleisten und 
sicherzustellen, dass alle Mitarbeitenden 
gleichen Lohn für gleiche Arbeit erhalten.

Die Kampagne #EqualGame erreichte 

877 Millionen 
Menschen

vertretene  
Nationalitäten

51
Nach Geschlecht*: 

Vertragsart:

Frauen

befristet

Durchschnittsalter

Männer

unbefristet

Durchschnittliche 
Beschäftigungsdauer (in 

Jahren)

338

279

39

506

565

6

UEFA-Mitarbeitende  
insgesamt 

(Stand: 6. Juni 2021)

844

„Wir können nicht 
leugnen, dass 

Diskriminierung immer 
noch vorkommt. Für eine 
bessere Welt müssen wir 
dagegen ankämpfen.“ 

JOSÉ MOURINHO 
in Outraged

3,48 
Millionen

Menschen teilten ihre 
Unterschriften  

in den sozialen Medien

Equal Game 
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Die UEFA unterstützt 
den Europäischen 
Gehörlosen-Sport-

verband (EDSO) und 
seine 45 Mitglieder. 

Von diesen spielen 31 
Fußball oder Futsal 
und 15 arbeiten mit 
UEFA-Mitgliedsver-
bänden zusammen. 

Zusammen mit dem 
Europäischen 
Verband für 
Elektroroll-

stuhl-Fußball (EPFA) 
rief der Nordirische 

Fußballverband (IFA) 
ein Elektroroll-

stuhl-Entwicklungs-
programm für 

Junioren und Aktive 
ins Leben, das zu 

einer Erhöhung der 
U15-Teilnehmerzahlen 
um schätzungsweise 

50 % führen wird.

Im Rahmen der 
20. Europäischen 

Fußballwoche von 
Special Olympics 
(23.‑30. September 

2020) wurden 
100 Veranstaltun-
gen in 20 Ländern  

durchgeführt.

Im Rahmen der 
Partnerschaft mit 

dem Internationalen 
Blindensportver-

band (IBSA) wurden 
252 Blindenfußbälle, 
58 Augenmasken und 

273 Augenbin-
den-Sets aus Stoff an 

23 europäische 
Länder abgegeben.  

34 neue Blindenfuß-
ball-Schiedsrich-
ter/-innen (32 % 
Frauen) wurden 

ausgebildet.

Der Kasachische 
Fußballverband (KFF) 

investierte Hat-
Trick-FSR-Mittel in 

Höhe von 
EUR 100 000 in die 

Entwicklung des 
Fußballs für 

Spieler/‑innen mit 
zerebralen Bewe-
gungsstörungen. 

Unterstützt wurde die 
KFF dabei vom 

Internationalen 
Verband für 

CP-Fußball (IFCPF).

Der Europäische 
Fußballverband für 
Amputierte (EAFF) 

schaltete seine 
allererste Website 

auf. Daraufhin 
konnten 12 neue 

Vereine aufgenom-
men werden. Dadurch 

sind nun insgesamt 
92 Klubs und 

1 337 Spieler/‑innen 
in Europa Mitglied 

des EAFF.

Für alle11 
Spielorte der EURO 2020 
wurden Event-Guides für 

behinderte Zuschauer 
sowie ein Audiokommen-
tardienst zur Verfügung 

gestellt

HATTRICK-PROJEKTE IM BEREICH  
FUSSBALL FÜR ALLE

ALBANISCHER FUSSBALLVERBAND (FSHF)  
Amputiertenfußball-Nationalmannschaft
Schaffung regelmäßiger Spielmöglichkeiten auf 
regionaler und nationaler Ebene, Durchführung 
eines landesweiten Amputierten-Fußballturniers 
mit vier Mannschaften und Unterstützung einer 
offiziellen Amputiertenfußball-Nationalmann-
schaft

ARMENISCHER FUSSBALLVERBAND (HFF)  
Programm im Bereich Fußball und soziale Verantwortung
Programm für Blinden- und Amputiertenfußball, inklusive 
Aufbau von Nationalmannschaften und Schaffung von 
Spielmöglichkeiten für Kinder. Erleichterte Zugangsmöglichkei-
ten für behinderte Fans und Rollstuhlfahrerplätze in den 
Stadien als Priorität

GEORGISCHER FUSSBALLVERBAND (SPP)  
„Warriors“-Projekt (Kinder mit Lernschwierigkeiten)
Bereitstellung regelmäßiger Spielmöglichkeiten für Kinder mit 
Lernschwierigkeiten und sonstigen geistigen Beeinträchtigun-
gen – Teilnehmerzahl 2020/21: 123 Kinder in 6 Städten
 
Nationale Amputiertenliga und Amputiertenpokal
Schaffung einer Amputiertenliga und eines Amputiertenpo-
kals – Teilnehmerzahl: 5 Städte, 6 Teams, 110 Spieler/‑innen

ISLÄNDISCHER FUSSBALLVERBAND (KSÍ)  
Willkommen in der Fußballfamilie
Sensibilisierung für die farbenblinde Fußballgemeinde und 
regelmäßige Spielmöglichkeiten für Kinder mit geistigen 
Beeinträchtigungen

NORDIRISCHER FUSSBALLVERBAND (IFA)  
Inklusion und Barrierefreiheit für behinderte Spieler  
und Fans
Bildung von Junioren-Nationalmannschaften in den Kategorien 
Elektrorollstuhl- und Zerebralparese-Fußball (acht bzw. sieben 
neue Spieler), Einrichtung eines Ruheraums im Nationalstadion, 
Verdolmetschung in Gebärdensprache auf Großbildschirmen 
und Ernennung eines nationalen Behindertenbeauftragten

UKRAINISCHER FUSSBALLVERBAND (UAF)  
Programm für soziale Verantwortung
Prüfung der Stadien auf ihre Barrierefreiheit und Verbesserung 
des Zugangs für Fans mit Behinderung sowie Ausbau der 
Spielmöglichkeiten für amputierte Spieler/‑innen und Kinder 
mit Behinderung

UNSERE MASSNAHMEN IN 
2020/21

VON DER UEFA IN DER SAISON 2020/21 
UNTERSTÜTZTE PROJEKTE

FUSSBALL FÜR ALLE
UNSER FOKUS
Gewährleistung, dass das Fußballumfeld und seine 
Infrastruktur für alle zugänglich sind, die daran teilnehmen 
möchten, und dass Spieler/-innen und Fans unabhängig von 
ihren Fähigkeiten willkommen sind.

Barrierefreier Zugang
Die UEFA stellte den Zugang zu UEFA-Klub-
wettbewerbsspielen und der EURO 2020 für 
Fans mit Behinderung sicher. Weiter bemüh-
te sie sich gemeinsam mit ihrem Partner 
CAFE (Zentrum für Barrierefreiheit im 
Fußball in Europa) darum, den barrierefreien 
Zugang zu Fußballstadien für Menschen mit 
Behinderungen zu verbessern und Netzwer-
ke von Behindertenfangruppen aufzubauen. 

Teil dieser Arbeit waren die Prüfung der 
Infrastruktur und der Dienstleistungen, die 

behinderten Fans in den für UEFA-Veranstal-
tungen genutzten Stadien zur Verfügung 
stehen, sowie die Veröffentlichung und 
Kommunikation spezifischer Event-Guides 
für behinderte Zuschauer und die Unterstüt-
zung behinderter Zuschauer insgesamt.  
Die UEFA und CAFE kooperierten auch bei 
der Einführung von Audiokommentardiens-
ten für sehbehinderte Zuschauer.

Spielmöglichkeiten
Die UEFA arbeitete mit 48 ihrer Mitgliedsver-
bände und sechs europäischen Behinderten-
fußballverbänden zusammen, um die 
Spielmöglichkeiten für Menschen mit 

Die UEFA 
prüfte Einrichtun-

gen für Menschen mit 
Behinderung in

 103 
Klubs und Stadien in 

ganz Europa

Behinderungen auszuweiten. Die Covid-19- 
Pandemie beeinträchtigte die Planung in 
vielerlei Hinsicht; diverse Aktivitäten vor Ort 
mussten abgesagt oder verschoben werden. 

Die UEFA-Mitgliedsverbände und die 
europäischen Behindertenfußballverbände 
passten sich jedoch rasch an. Sie nutzten die 
Zeit, um neue Ressourcen zu entwickeln, und 
ermunterten die Spieler, Online-Aktivitäten 
zu nutzen, um sich zu Hause in Form zu 
halten. Dank der Online-Trainer- und 
‑Schiedsrichterausbildung konnten die 
Teilnehmerzahlen im Vergleich zu traditio-
nellen Modellen sogar erhöht werden.
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HATTRICK-PROJEKTE IM  
BEREICH GESUNDHEIT  
UND WOHLBEFINDEN

BELARUSSISCHER FUSSBALLVERBAND (BFF)  
Inklusion durch Fußball 
Schaffung von mehr Möglichkeiten zum 
Fußballspielen für Jugendliche mit besonderem 
Bildungsbedarf und damit Unterstützung eines 
gesünderen Lebensstils. Verbesserung der 
Gesundheit von über 45-Jährigen durch 
Fußball (demnächst auch mit Gehfußball)

GRIECHISCHER FUSSBALLVERBAND (EPO)  
Fußball für Menschen mit psychischen 
Erkrankungen und geistigen Behinderungen
Wissenschaftliche Studie mit 1 000 Spieler/‑innen zur  
positiven Wirkung von Fußball auf Motorik, kognitive 
Fähigkeiten und psychische Gesundheit 

„Fußball ist Medizin“
Wissenschaftliche Studie mit jährlich 400 Probanden 
im Alter zwischen 40 und 70 Jahren zur positiven 
Wirkung von Fußball auf die Gesundheit, 
insbesondere bei Herz-Kreislauf-Erkrankungen

LITAUISCHER FUSSBALLVERBAND (LFF) 
Fußball für alle
Einführung eines Amateurwettbewerbs mit 
791 Teilnehmern über 35 Jahren zur Verbesserung 
ihrer physischen und mentalen Gesundheit

NIEDERLÄNDISCHER FUSSBALLVERBAND (KNVB)
FC Fresh
Breitenfußballprogramm zur Förderung eines 
gesunden Lebensstils dank gesünderer 
Verpflegungsmöglichkeiten in den vereinseigenen 
Cafeterias

NORDIRISCHER FUSSBALLVERBAND (IFA) 
Ahead of the Game („Dem Spiel voraus“)
Fußballnetzwerk zur Unterstützung von Menschen 
mit psychischen Erkrankungen

UKRAINISCHER FUSSBALLVERBAND (UAF)
Programm für soziale Verantwortung
Fußballtrainings zur Förderung eines aktiven 
Lebensstils unter den UAF-Mitarbeitenden (aktuelle 
Teilnahmequote bei Männern: 5,6 %)

UNSERE MASSNAHMEN IN 
2020/21

GESUNDHEIT UND  
WOHLBEFINDEN
UNSER FOKUS
Schutz der Gesundheit und des Wohlbefindens durch 
Fußballaktivitäten für alle Altersgruppen und durch Maßnahmen 
zur Sensibilisierung für nicht übertragbare Krankheiten.

Das übergeordnete Ziel bis 2030 ist die 
Mobilisierung der Fußballgemeinde für die 
Themen Gesundheitsförderung, aktiver 
Lebensstil und verstärkte Interaktion 
zwischen Spieler/-innen aller Altersgrup-
pen. Besonders wichtig ist die Einbindung 
älterer Menschen.

Gesundheit ist ein gesellschaftliches Thema, 
das die UEFA besonders ernst nimmt. 
Fußball hat das Potenzial, Gesundheit und 
Wohlbefinden zu fördern. Hierzu wurden 
mehrere Programme und Projekte auf den 
Weg gebracht. 

Betätigung, Drogenmissbrauch und 
psychische Gesundheit aufzuzeichnen. Die 
in den sozialen Medien abrufbaren Videos 
sollen so viele Jugendliche zwischen 13 und 
17 Jahren wie möglich erreichen. 

Junge Menschen sind die Zukunft Europas. 
Umso mehr wollen wir ihr Bewusstsein 
dafür schärfen, welch großen Einfluss kleine 
Verhaltensänderungen nicht nur auf ihren 
allgemeinen Gesundheitszustand und ihr 
unmittelbares Wohlbefinden haben 
können, sondern auch – was noch wichtiger 
ist – auf den Rest ihres Lebens.

Weltherztag
Im September 2020 begingen die UEFA und 
28 Mitgliedsverbände den Weltherztag, um 
auf Herz-Kreislauf-Erkrankungen, deren 
weltweite Auswirkungen und ihre Präventi-
on aufmerksam zu machen.

Zusammen mit dem europäischen Netzwerk 
Healthy Stadia forderte die UEFA ihre 
Mitgliedsverbände dazu auf, die Fans 
mittels spezifischer Projekte, Nachrichten in 
den sozialen Medien und Videobotschaften 
von Spieler/‑innen für die Förderung der 
Herzgesundheit zu sensibilisieren. Durch die 
Bekämpfung von Risikofaktoren wie 
Tabakkonsum, ungesunde Ernährung und 
Bewegungsmangel könnten mindestens 
80 % der durch Herzerkrankungen oder 
Schlaganfälle bedingten vorzeitigen 
Todesfälle vermieden werden.

 69 000  
Video- 
aufrufe

Mehr als
 115 000  

Likes auf  
Instagram

REICHWEITE DER 
DIGITALEN 

MEDIEN

Während der gesamten EURO 2020 wurden 
die Menschen in den Stadien im Rahmen 
des UEFA-Programms „Respekt für deine 
Gesundheit“ vor den Gefahren des Passiv-
rauchens geschützt, für einen verantwor-
tungsvollen Umgang mit Alkohol sensibili-
siert und zu gesünderer Ernährung und 
einer aktiven Lebensweise aufgerufen.  

Mit ihrer Kommunikationskampagne 
#FeelWellPlayWell will die UEFA die Trai-
ner/‑innen der Männer- und Frauennatio-
nalmannschaften aller UEFA-Mitgliedsver-
bände dafür mobilisieren, kurze 
Videobotschaften mit Gesundheitstipps zu 
Themen wie Ernährung, körperliche 
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6
HATTRICK-PROJEKTE IM 
BEREICH UNTERSTÜTZUNG 
VON FLÜCHTLINGEN

BELGISCHER  
FUSSBALLVERBAND (KBVB) 
Strategie im Bereich Fußball  
und soziale Verantwortung  
Zusammenarbeit mit Vereinen zur 
Bereitstellung von Spielmöglichkeiten 
für Flüchtlinge

DEUTSCHER FUSSBALL-BUND (DFB)  
Leadership-Programm
Durchführung eines Leadership-
Programms für Menschen mit 
Fluchterfahrung zusammen mit dem 
DOSB und dem Beauftragten der 
Bundesregierung für Migration, 
Flüchtlinge und Integration

IRISCHER FUSSBALLVERBAND (FAI)  
„Get into football, your game,  
your community“ (Aktiv im 
Fußball – dein Spiel, deine 
Gemeinde)
Teilnahme von 173 Kindern mit 
Fluchterfahrung an außerschulischen 
Fußballtrainings und Sommerlagern

SCHWEIZERISCHER 
FUSSBALLVERBAND (SFV)  
Entwicklungsplan Amateurfußball
Einführung eines Volunteer-
Programms für Flüchtlinge als 
Instrument für die soziale Integration
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„Unabhängig 
davon, wo ich für das 

UNHCR in der Welt unterwegs 
bin – in Flüchtlingslagern, Siedlun-

gen, Dörfern und Städten –, überall 
hat der Fußball die Kraft, Menschen 
anhand einer gemeinsamen Leiden-

schaft zusammenzubringen.“

Durch die Unterzeichnung des Kooperati-
onsprotokolls mit dem UNHCR, dem 
UN-Flüchtlingshilfswerk, bekräftigte die 
UEFA im Mai 2021 ihr langfristiges Engage-
ment, den Fußball zur gesellschaftlichen 
Integration von Flüchtlingen zu nutzen.

Einen Monat später gab die UEFA anlässlich 
des Weltflüchtlingstags die sechs Begüns-
tigten des jährlichen UEFA-Zuschusspro-
gramms „Fußball und Flüchtlinge“ be-
kannt: Armenien, Bulgarien, Finnland, 
Kroatien, Nordirland und Wales.

UNSERE MASSNAHMEN IN 
2020/21

Begünstigte des UEFA-
Zuschussprogramms 

„Fußball und Flüchtlinge“

UNTERSTÜTZUNG  
VON FLÜCHTLINGEN
UNSER FOKUS
Unterstützung von Flüchtlingen, Asylsuchenden und Binnenvertriebenen 
bei der Erhaltung ihrer körperlichen und mentalen Gesundheit sowie 
Einbindung dieser Personengruppen durch die Kraft des Fußballs in die 
aufnehmenden Gemeinden.

FILIPPO GRANDI
UN-Hochkommissar  

für Flüchtlinge

Das 2017 eingeführte Programm sieht 
Fördermittel für jeweils sechs Projekte von 
Nationalverbänden zur Integration von 
Flüchtlingen und zur Unterstützung bei 
der Bewältigung von Traumata vor.  
Ziel der ausgewählten Projekte ist es, zur 
physischen und mentalen Gesundheit der 
Begünstigten beizutragen, ihre Beschäfti-
gungsfähigkeit durch Möglichkeiten zur 
Freiwilligenarbeit zu erhöhen, ihnen eine 
Trainer- und Schiedsrichterausbildung zu 
ermöglichen sowie Sprachkompetenzen 
und lokale Gepflogenheiten zu vermitteln.

„Neben dem Flüchtlingslager 
gab es Fußballplätze. Ich fragte 

den Trainer, ob ich spielen 
dürfte, und er sagte: ‚Mach’ 
doch einfach mit!‘ So schloss 
ich in Dänemark meine ersten 

Freundschaften.“ 
NADIA NADIM

in Outraged
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Links: Eine UEFA-Kampagne 

mit dem IKRK feiert 
Fachkräfte im Gesundheits-

wesen wie Fußballstars. 

HATTRICK-PROJEKTE IM 
BEREICH SOLIDARITÄT 
UND RECHTE

SLOWAKISCHER FUSSBALLVER-
BAND (SFZ)  
Aufbau einer besseren  
Gesellschaft durch Fußball 
„Gemeinsam helfen“: Durchführung 
eines Covid-19-Solidaritätsprogramms 
zur Unterstützung von 31 Nachwuchs-
spielern in schwierigen Lebensumstän-
den

SLOWENISCHER  
FUSSBALLVERBAND (NZS)  
FSR-Strategie und ‑Initiativen
Vergabe von Fördermitteln an 
Wohltätigkeitsorganisationen und 
Vereine im erdbebenerschütterten 
Petrinja. Durchführung von Aktivitäten 
mit Special Olympics und von Sommer-
lagern für benachteiligte Kinder

SPANISCHER FUSSBALLVER-
BAND (RFEF)  
FSR-Initiativen
„La Roja“-Fußballtrikots für Puppen im 
Rahmen der Spendensammlung für ein 
Kinderkrankenhaus; Einsatz von 50 % 
der Fördermittel für Covid-19-Hilfs-
maßnahmen
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HatTrick-Entwicklungsprogramm
2020/21 erhielten die Mitgliedsverbän-
de Fördermittel für 46 FSR-Projekte, die 
zusammengenommen einen Beitrag für 
die elf Themenbereiche und strategi-
schen Ziele der UEFA bis 2030 leisten 
werden. Im Rahmen ihrer Naturkata- 
strophenhilfe unterstützte die UEFA 
Mitgliedsverbände beim Wiederaufbau 
der durch Naturkatastrophen zerstör-
ten Infrastruktur.  

UNSERE MASSNAHMEN IN 
2020/21

Die Fußballverbände Kroatiens und 
Wales erhielten entsprechende Zu-
schüsse zur Instandsetzung ihrer durch 
Erdbeben bzw. das Sturmtief „Chris-
toph“ beschädigten Infrastruktur. Eine 
Übersicht über alle Zuschüsse findet 
sich auf den Seiten 46-47.

Arbeitsgruppe Katar 2022
Im Hinblick auf die FIFA-WM 2022 setzte die 
UEFA eine Arbeitsgruppe ein, die sich mit der 
Menschenrechtssituation in Katar befasst. Nach 
Besuchen vor Ort und Gesprächen mit der FIFA 
und unabhängigen internationalen und lokalen 
Organisationen hat die Arbeitsgruppe verschie-
dene Empfehlungen bezüglich der Arbeitneh-
merrechte abgegeben. Dazu gehören die 
Aufstellung von Mindeststandards für Sportver-
bände, die Lieferantenverträge für Katar unter-
zeichnen, sowie die Einrichtung von Zentren für 
Arbeitnehmerrechte nach dem Turnier.

SOLIDARITÄT  
UND RECHTE
UNSER FOKUS
Würde, Respekt und gleiche Rechte für alle am Fußball beteiligten 
Akteure, ebenso wie die Bereitstellung von Spielmöglichkeiten für alle im 
Geiste von Freiheit und Solidarität.

Internationales Komitee  
vom Roten Kreuz (IKRK)
Im Rahmen der langjährigen Partnerschaft 
mit dem IKRK nutzte die UEFA die weltweite 
Sichtbarkeit des Fußballs für eine Sensibili-
sierungskampagne für die Gefahren, denen 
Fachkräfte im Gesundheitswesen in Kon-
fliktgebieten ausgesetzt sind. Die UEFA 
unterstützte ferner ein IKRK-Rehabilitations-
programm im Südsudan, dank dem behin-
derte oder in Konflikten verletzte Menschen 
Pflege und Unterstützung bei der Neuge-
staltung ihres Lebens durch Sport erhalten.

Obdachlosen-Weltmeisterschaft 
Die Stiftung für die Obdachlosen-Weltmeis-
terschaft unterhält in 30 UEFA-Mitglieds-
ländern Beziehungen zu nationalen 
Partnern, 18 davon in Zusammenarbeit mit 
den nationalen Fußball-Dachverbänden. 
Pandemiebedingt beschränkte sich die 
Anzahl der Teilnehmenden am europäi-
schen Partnerprogramm auf 7 691 Perso-
nen, verglichen mit 13 499 im Jahr 2019.

Trotzdem entstanden durch die während 
der Ausgangssperren koordinierten 
Online-Aktivitäten starke Allianzen auf dem 
ganzen Kontinent. 2022 soll zudem The 
Beautiful Game, die Netflix-Produktion 
über die Obdachlosen-WM, weltweit 
erhältlich sein. Damit dürfte der Obdachlo-
sen-Fußball sein Profil und seine Wirkung in 
noch nie da gewesenem Ausmaß schärfen.

46
FSR-Projekte erhielten 
Fördermittel

Seit das IKRK 
1997 zum ersten Wohl-

tätigkeitspartner der UEFA 
wurde, hat der Dachverband 

rund
 EUR 3,5 Mio.
 

für die Mission des IKRK gespendet, 
Opfer bewaffneter Konflikte und 

anderer Situationen von 
Gewalt zu schützen und 

zu unterstützen.                          
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Das Pariser Klimaabkommen, die UN-Initiative „Sports for Climate Action“, der Europäische Klimapakt und der europäische 
Grüne Deal sind alles untrügliche Signale, dass der Übergang zu einer weltweit funktionierenden grünen Wirtschaft 
unerlässlich ist.

Jeder Einzelne in der Gesellschaft muss zu einer Lösung beitragen. Die kommenden zehn Jahre werden entscheidend sein, 
und dabei kann der Fußball eine wichtige Rolle spielen.

Umweltprobleme stellen für den Fußball ein erhebliches Risiko dar. Klimabedingte Ereignisse wie Überschwemmungen 
und Extremwetterlagen haben bereits zu Schäden an Fußballinfrastruktur geführt und den Ligabetrieb im Profi- und 
Amateurfußball beeinträchtigt. Luftverschmutzung wirkt sich zudem negativ auf die Leistungsfähigkeit von Fußballern 
aus und kann dauerhafte Folgen für die Gesundheit haben.

Die Auswirkungen des Fußballs auf die Umwelt hängen vor allem mit der Ausrichtung von Veranstaltungen sowie dem 
Bau und Betrieb von Infrastruktur zusammen; sie betreffen unter anderem das Reiseaufkommen, den Transport, den 
Energieverbrauch sowie das Abfallmanagement.

In Übereinstimmung mit ihrem 2021 
genehmigten ökologischen 
Engagement will die UEFA ihren Teil zu 
einer Lösung beitragen, mit der die 
Umwelt erhalten und erneuert sowie 
die Kraft des Fußballs zur Schärfung 
des Bewusstseins und zur raschen 
Umsetzung von Maßnahmen genutzt 
werden kann. Auf dem Weg dorthin 
misst die UEFA, wie ihr ökologisches 
Engagement negative Auswirkungen 
des Fußballs auf die Umwelt 
verhindert, verringert und beseitigt.

In diesem Kapitel des Berichts werden 
die Aktivitäten der UEFA in vier 
Themenbereichen (siehe Bildzeichen 
links) in der Saison 2020/21 vorgestellt.
 

UNSERE VERPFLICHTUNG ZU 
HANDELN

SCHUTZ  
DER UMWELT
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 RECYCELN	
		

	
   

   
  N

UTZEN	 HERSTELLEN

HATTRICK-PROJEKTE IM 
BEREICH KREISLAUF-
WIRTSCHAFT

Die UEFA hat begonnen, in ihrem 
Eventmanagement Grundsätze der 
Kreislaufwirtschaft einzuführen – ein 
neues Produktions- und Verbrauchsmodell, 
um Müll auf ein Minimum zu reduzieren. 
So wurden beispielsweise rund 500 m2 
Beschilderungsmaterial für das Endspiel 
der Women’s Champions League 
wiederverwendet. 

Mit dem offiziellen Sponsor PepsiCo wurde 
zudem ein gemeinsames Projekt in Angriff 

FRANZÖSISCHER FUSSBALLVER-
BAND (FFF) 
Umweltfreundliche Vereine 
„Ballon Vert“-Programm zur Prüfung, 
inwiefern sich gebrauchte Fußbälle für 
das Recycling bzw. Upcycling eignen

ISRAELISCHER FUSSBALLVER-
BAND (IFA)  
Wegbereiter 
Themenbereiche: Fußballinnovation, 
Gesellschaft, Recycling und Umwelt, 
Forschung usw.

NORDMAZEDONISCHER  
FUSSBALLVERBAND (FFM)  
Grün werden
Abfallmanagement am Verbandssitz: 
10 782 kg Altpapier und 2 590 kg 
Plastikmüll gesammelt

SAN-MARINESISCHER FUSSBALLVER-
BAND (FSGC)  
Offen und grün  
Ersatz von PET-Flaschen durch Mehrweg-
wasserflaschen am Verbandssitz, geplan-
ter Ersatz der kraftstoffbetriebenen 
Fahrzeugflotte durch Elektro- oder 
Hybridfahrzeuge und der aktuellen 
Drucker durch umweltfreundliche 
Modelle

UNSERE MASSNAHMEN IN 
2020/21

KREISLAUFWIRTSCHAFT
UNSER FOKUS
Optimierung des Verbrauchs und Lebenszyklus von Produkten, 
insbesondere von Lebensmitteln, Verpackungen und Markenartikeln, 
im Rahmen aller UEFA-Aktivitäten und -Veranstaltungen.

Fußball neu denken
Der UEFA Innovation Hub rief eine 
Start-up-Challenge ins Leben, in 
deren Rahmen an Spieltagen 
skalierbare Lösungen zur Abfallre-
duzierung genutzt werden sollen.

genommen, das beim UEFA-Champions-
League-Finale 2022 den Lebenszyklus von 
Lebensmittel- und Getränkeverpackungen 
verlängern soll. PepsiCo engagiert sich 
konsequent für die Kreislaufwirtschaft und 
will mit der UEFA auf ein in Zukunft 
abfallfreies Champions-League-Finale 
hinarbeiten. 

Dazu soll ein innovatives Forschungsprojekt, 
das jüngst auf den Weg gebracht wurde, die 
besten kreislaufwirtschaftlichen Praktiken 
ermitteln, insbesondere bei der Entsorgung 
von Lebensmitteln und Getränken. Eine 
wichtige Referenz bei diesen Bemühungen 
war die LIFE-TACKLE-Datenbank bewährter 
Praktiken der EU; diese Praktiken sollen im 
Verlauf des Projekts aktualisiert werden.

Stadionbetreiber, allen voran die Ausrichter 
von Champions-League-Partien, werden in 
das Projekt eingebunden. Sie sollen die 
Praxistauglichkeit kreislaufwirtschaftlicher 
Initiativen beurteilen und einige der 
Praktiken operativ testen.

JIM ANDREW
Nachhaltigkeitsverant- 

wortlicher,  
PepsiCo

„PepsiCo und die 
UEFA verfolgen in 

Umweltfragen die gleichen Ziele 
und bemühen sich um die 

Durchführung zunehmend nachhaltiger 
Veranstaltungen. Zu ihren wesentlichen 
Prioritäten gehören die Reduzierung von 

Plastikmüll und das Recycling.“
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CO2-Kompensation
Im Rahmen der Partnerschaft mit 
South Pole und Quantis setzte die UEFA 
Projekte zur Kompensation von CO2-Emissi-
onen durch Investitionen in erneuerbare 
Energien und nachhaltige Entwicklungs-
projekte um.

Durch die Kompensation von 425 000 Ton-
nen Kohlendioxid-Äquivalenten (CO2e) 
wurde gewährleistet, dass die EURO 2020 
und die U21-Endrunde sowie sämtliche 
Spiele der Saison 2020/21 der UEFA-Klub- 
und ‑Nationalmannschaftswettbewerbe 
CO2-neutral waren.

Cleaner Air, Better Game
Unter dem Motto Cleaner Air, Better 
Game („Sauberere Luft für besseren Fußball“) 
führte die UEFA während der U21-EM-End-
runde in Ungarn und Slowenien ihre allererste 
Sensibilisierungskampagne für mehr Umwelt-
bewusstsein durch. Damit wollte sie auf die 
Gefährdung der öffentlichen Gesundheit 
durch Luftverschmutzung hinweisen.

Die Initiative war Teil des Engagements der 
UEFA für den Grünen Deal der EU.

Zusammen mit den Ausrichterverbänden 
investierte die UEFA nicht nur in die 
CO2-Neutralität der Endrunde, sondern 
auch in die Anpflanzung von Bäumen und 
den Kauf von Fahrrädern für benachteiligte 
Kinder und Jugendliche. Im Rahmen der 
Europäischen Grünen Woche organisierte 
sie zudem einen virtuellen Workshop mit 
Aleksander Čeferin und Frans Timmermans, 
dem Exekutiv-Vizepräsidenten der Europäi-
schen Kommission.

Auf den Social-Media-Kanälen der UEFA 
erreichten die Kampagne und ihre Inhalte  
mehr als 3,2 Millionen Menschen.

Rechts: Cleaner Air, Better Game  
war die allererste UEFA-
Sensibilisierungskampagne  
für mehr Umweltbewusstsein.

UNSERE MASSNAHMEN IN 2020/21
 

KLIMASCHUTZ
UNSER FOKUS
Vorbeugung bzw. Verringerung von durch Fußballaktivitäten 
verursachten Umweltschäden und gleichzeitige Nutzung des 
Einflusses und der Sichtbarkeit des Fußballs zur Förderung 
dringlicher Maßnahmen.

CO2-FUSS- 
ABDRUCK  

GROSSER UEFA- 
END-RUNDEN UND 

-ENDSPIELE:
30 433,33 Tonnen  

CO2e 18 230 Tonnen
CO2e-Ausgleich für 
Flugreisen von UEFA-
Mitarbeitenden

3,2 Millionen

„Wir alle können unseren CO2- 
Fußabdruck verringern und die 

Luftqualität rund um uns verbessern. 
Deshalb will die EU-Kommission eng 
mit der UEFA zusammenarbeiten, um 
konkrete, umsetzbare Maßnahmen 

für die Verbände und Vereine zu 
entwickeln.“ 

FRANS TIMMERMANS
Exekutiv-Vizepräsident der  
Europäischen Kommission

* Die vollständige Übersicht über 
den CO2-Fußabdruck der 

EURO 2020 findet sich auf 
Seite 45. 

Durch Flüge verursachter CO2-Aus-
stoß
Den größten Einfluss auf das Klima als 
Organisation nimmt die UEFA durch 
die Flugreisen ihres Personals. Zusam-
men mit South Pole ermittelte und 
kompensierte die UEFA einen Ausstoß 
von 18 230 Tonnen CO2e.

HATTRICK-PROJEKTE IM  
BEREICH KLIMASCHUTZ

ÖSTERREICHISCHER FUSSBALL-
BUND (ÖFB)  
Klimaschutzmaßnahmen 
Grundlagenstudie zum CO2-Ausstoß des ÖFB 
und Festlegung entsprechender 
Reduktionsziele

BELGISCHER FUSSBALLVERBAND (KBVB) 
Strategie im Bereich Fußball  
und soziale Verantwortung 
Umweltschutz als einer von vier Pfeilern der 
KBVB-Strategie; Ausgleich der CO2-
Emissionen des KBVB im Rahmen von nach 
dem „Gold Standard“ von South Pole 
zertifizierten Projekten

NORDMAZEDONISCHER  
FUSSBALLVERBAND (FFM)  
Klimaschutzmaßnahmen
Erzeugung von 150 730 kWh Strom über die 
im Jahr 2019 im Petar-Miloševski-
Trainingszentrum in Skopje installierten 
Solarpanels

SLOWAKISCHER FUSSBALLVERBAND (SFZ)  
Aufbau einer besseren  
Gesellschaft durch Fußball 
Durchführung einer Ausschreibung für 
Solarpanels mit voraussichtlicher Installation 
in der Saison 2021/22

„Die UEFA hat den richtigen 
Zeitpunkt zum Handeln gewählt. Der 
Fußball hat einen enormen Einfluss. 
Solche Veranstaltungen sind ideale 
Gelegenheiten, um das Recht des 

Menschen auf eine saubere Umwelt 
zu fördern.“ 

LUČKA KAJFEŽ BOGATAJ
Preisgekrönte Klimatologin

Cleaner Air,  
Better Game  

erreichte mehr als 

Menschen auf den  
Social-Media-Kanälen 

der UEFA
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* einschließlich Endspiel der UEFA Nations League 2021, U21-EM 2021, Endspiel der UEFA Women’s Champions League, Endspiel der UEFA Champions League, 
UEFA-Superpokal 2021 und EURO 2020.

Stationäre Verbrennung 

 Gekaufte Waren 
und 

Dienstleistungen

Brennstoffe und  
energiebezogene 

Aktivitäten

 Reiseaufkommen 
(Ausrichter)

Strom (marktbasiert)

Reiseaufkommen 
(Unterbringung)

Vorgelagerter 
Transport (Fracht)

Reiseaufkommen 
(Zuschauer)

Abfallaufkommen

ÜBERSICHT ÜBER DEN CO2-FUSSABDRUCK VON  
UEFA-VERANSTALTUNGEN 

Bereich 3

Bereich 1 Bereich 2

452

16 555207

23 428

5 902

5 383

218

195 298

775

EURO 2020
Das UEFA-Team bemühte sich in verschiede-
nen Bereichen um die Verbesserung der 
Nachhaltigkeit des gesamten Turniers, so 
auch bei den Auswirkungen auf Klima und 
Zugang (mehr dazu auf den Seiten 42-45).

EURO 2024
Die Nachhaltigkeitsstrategie für die 
EURO 2024 wurde genehmigt. Die UEFA und 
der Deutsche Fußball-Bund (DFB) veröffent-
lichten Pläne für mehr als 70 Aktivitäten 

UNSERE MASSNAHMEN IN 
2020/21

NACHHALTIGKEIT 
VON 
VERANSTALTUNGEN
UNSER FOKUS
Konzeption, Planung und Durchführung von Veranstaltungen 
zur Verhinderung bzw. Verringerung von Umweltbelastungen 
in Austragungsstädten und umliegenden Gemeinden.

während der EURO 2024, die neue Maßstä-
be für die Ausrichtung umweltfreundlicher 
Sportveranstaltungen setzen werden.

Nachhaltiges Eventmanagement
Mithilfe der Expertise des UEFA-Partners 
World Wide Fund for Nature (WWF) 
begann der europäische Fußballdachver-
band mit der Entwicklung eines auf 
international anerkannten Standards 
beruhenden nachhaltigen Eventmanage-
mentsystems, um die Auswirkungen von 
UEFA-Wettbewerben auf Umwelt und 
Gesellschaft messen zu können.

Das System soll bald auch den Nationalver-
bänden zur Verfügung stehen, sodass sie 

HATTRICK-PROJEKTE  
IM BEREICH 
NACHHALTIGKEIT  
VON VERANSTALTUNGEN

ÖSTERREICHISCHER  
FUSSBALLBUND (ÖFB)  
Grundlagenstudie
Grundlagenstudie zum CO2-Ausstoß des 
ÖFB und Festlegung entsprechender 
Reduktionsziele

FRANZÖSISCHER FUSSBALL- 
VERBAND (FFF)  
Umweltfreundliche Vereine 
Entwicklung von Hilfsmitteln (u.a. 
50-seitiges Handbuch) zur Unterstüt-
zung der Nachhaltigkeitsbemühungen 
von 15 000 Amateurvereinen

SCHWEIZERISCHER FUSSBALL- 
VERBAND (SFV)  
Entwicklungsplan Amateurfußball
Ausrichtung von Workshops für 
Klubverantwortliche zur Vermittlung 
von Kompetenzen im Hinblick auf die 
Nachhaltigkeit von Veranstaltungen

Umsetzung von 
Upcycling-

Programmen für 
Branding-Material

Minimierung  
der Laufzeiten  

von Generatoren

es auf ihre eigenen Wettbewerbe anwen-
den können.

Bei den UEFA-Klubwettbewerbsendspielen 
wurde der Zugang für Fans mit Behinde-
rung weiter erleichtert. Teams von Volun-
teers kümmerten sich um Personen mit 
eingeschränkter Mobilität, zugleich kamen 
Audiokommentardienste zum Einsatz. 
Unter Beachtung der lokalen Vorschriften 
wurde auch ein Rauchverbot konsequent 
durchgesetzt.

Im Rahmen aller operativen Projekte 
wurde versucht, Praktiken zur Messung 

und Verringerung des CO2-Fußabdrucks von 
Veranstaltungen zu benennen, darunter:

Tonnen CO2-Äquivalente

ALLE UEFA-
VERANSTALTUNGEN 
IN 2020/21 WAREN  

CO2-NEUTRAL
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Die UEFA kündigte an, ein Handbuch für 
nachhaltige Fußballinfrastruktur 
herauszugeben. Das Handbuch soll 
33 verschiedene Themenbereiche 
abdecken und Nationalverbänden, 
Vereinen und anderen Organisationen, 
die neue Infrastrukturprojekte planen, als 
Referenzwerk dienen.

UNSERE MASSNAHMEN IN 
2020/21

NACHHALTIGKEIT 
DER INFRASTRUKTUR
UNSER FOKUS
Die Fußballinfrastruktur bietet ihren Betreibern langfristige 
finanzielle und ökologische Vorteile und stärkt das 
Vermächtnis gemeinsamer Einrichtungen für die lokale 
Bevölkerung.

HATTRICK-PROJEKTE IM 
BEREICH NACHHALTIG-
KEIT DER INFRASTRUKTUR

DÄNISCHER FUSSBALLVERBAND (DBU)  
Ökologisierung von Fußball-
einrichtungen in Dänemark 
Entwicklung eines grünen 
Geschäftsmodells für neue DBU-Anlagen 
und ein nationales Trainingszentrum; 
Modernisierung des Parken-Stadions in 
Kopenhagen und des Ceres Park in 
Aarhus. Ausarbeitung öffentlicher 
Standards für Sportstätten mit geringer 
Umweltbelastung zusammen mit dem 
Dänischen Sportverband (DIF)

LIECHTENSTEINER 
FUSSBALLVERBAND (LFV) 
FSR-Programm – Umwelt 
Trainingszentrum Ruggell: Abschluss des 
Baus unter reduziertem Energieverbrauch 
und unter Nutzung erneuerbarer 
Energien sowie regionaler Baustoffe

„Die Fußballinfrastruktur der Zukunft 
verbindet vermehrt Fragen der Technik, 
Innovation und Nachhaltigkeit. Diese 

Mischung bietet Betreibern langfristige 
Vorteile und stärkt das Vermächtnis 

gemeinsamer Einrichtungen für die lokale 
Bevölkerung.“ 

MARK FENWICK, PARTNER, 
FENWICK  

IRIBARREN ARCHITECTS

UEFA-HANDBUCH FÜR 
NACHHALTIGE 

FUSSBALLINFRASTRUKTUR – 
SCHLÜSSELBEREICHE:

Gendergerechte 
Spielorte

Demontierbare Stadien und 
Bauteile

Standortwahl und 
Stadtplanung

Parkmöglichkeiten 
und intelligente 
Mobilität

Energie- und 
Wasserverbrauch

Heiz- und 
Kühllösungen

Gastronomie

Abfallentsorgung  
und Recycling 

Ticketing- und  
Zahlungslösungen

Steuerung von 
Menschenmengen

Energieautarkie 
und intelligente 
Stromnetze

Sicherheitsanforderun-
gen versus Nachhaltig-
keit

Bewertung des 
Spielerlebnisses aller 
Fans über Barrierefrei-
heit hinaus
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Im Rahmen einer EM kann die UEFA 
innovative Lösungen umsetzen, die auch 
im Bereich der Nachhaltigkeit zu einer 
Verbesserung der Turniere beitragen. Die 
während der EURO 2020 eingeführten 
Abläufe werden den Ansatz der 
EURO 2024 im Bereich Fußball und soziale 
Verantwortung prägen.  

NACHHALTIGKEIT IM 
RAHMEN DER 
UEFA EURO 2020
Die Vorzeigeveranstaltung der UEFA machte vor, wie man 
sozialen und ökologischen Herausforderungen begegnen 
kann. Pandemiebedingt mussten zwar selbst die besten Pläne 
angepasst werden, trotzdem gehörten die Menschenrechte 
und der Umweltschutz weiterhin zu den wichtigsten 
Prioritäten. 

IN ZAHLEN 

•	47 Partien wurden hinsichtlich diskriminieren-
der Vorfälle beobachtet; sechs Vorfälle wurden 
gemeldet

•	11 000 Zuschauer mit Behinderung und 
eingeschränkter Mobilität besuchten Partien 
der EURO 2020

•	Audiokommentardienste waren bei allen 
Partien verfügbar

WICHTIGSTE ERGEBNISSE 

•	Rauchverbot, körperliche Bewegung und 
gesündere Ernährung waren Prioritäten in den 
Stadien

•	Abfallmanagement, Kreislaufwirtschaft und 
CO2-Kompensation wurden gefördert

•	Vielfalt und Inklusion: Es wurden ein 
Mechanismus zur Meldung von Zwischenfällen 
entwickelt und Schulungen zu diesen Themen 
angeboten

6 442  
verfügbare Tickets für  

Rollstuhlfahrer – 96,6 % verkauft

 CO2-Emissionen infolge von  
Reisen des Personals, der Mannschaften  

und der Zuschauer/-innen durch  

7  
Kompensationsprojekte ausgeglichen 

5 von 11
Stadien boten gesunde Verpflegung  

an, womit 4,3 % des Umsatzes erzielt wurden

Abstellplätze für Fahrräder verfügbar in  

4 von 11  
Stadien  

430 g  
gemischte Abfälle fielen pro Zuschauer an,  
dabei wurden 42,7 % des gesamten Abfalls 

wiederverwertet

Kombi-Tickets wurden in 

4 von 11  
Städten angeboten, 850 00 Zuschauer/-innen 

(80 %) reisten mit öffentlichen Verkehrsmitteln an 
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Insgesamt: 217 789

 Transport: 194 950
 �Stadien und Energieverbrauch: 

5 595

 �Overlay und temporäre  

Infrastruktur: 660
 Broadcasting: 647

 

 Unterbringung: 2 059
 Speisen und Getränke: 5 100
 Uniformen: 2 460

 Abfall: 747
 �Ausrüstung und  

Logistik: 5 571

CO2-Fußabdruck der UEFA EURO 2020: 218 000 Tonnen CO2e 

88 %  
des gesamten CO2-Fußabdrucks der UEFA EURO 2016 aufgrund des geringeren Reiseaufkommens der Zuschauer 

Der Schwerpunkt der Aktivitäten lag auf 
drei von elf Themenbereichen: Gleichstel-
lung und Inklusion, Fußball für alle und 
Klimaschutz.

Gleichstellung und Inklusion
Alle Mitglieder der europäischen Fußballge-
meinde waren aufgefordert, sich offen 
gegen jegliche Art von Diskriminierung zu 
positionieren, indem sie auf equalgame.
com ihre Unterstützung für einen inklusiven 
Fußball bekundeten. Dort konnte man eine 
digitale Unterschriftenkarte erstellen und 
so dem Beispiel von Matthijs de Ligt, João 
Félix, Pernille Harder, Moise Kean, Paul 
Pogba und Jadon Sancho folgen, die ihre 

Unterschriften in den sozialen Medien 
teilten.

Die UEFA arbeitete einmal mehr mit dem 
Netzwerk Fare zusammen, um sicherzustel-
len, dass alle Partien auf Fälle von Diskrimi-
nierung überwacht wurden. Die Berichte von 
Fare dienten mitunter dazu, Vorfälle 
angemessen zu sanktionieren. Damit schuf 
man für alle Beteiligten den Anreiz, den 
Kampf gegen Rassismus im Fußball weiterzu-
führen, und setzte so die Null-Toleranz-Poli-
tik der UEFA durch.

Darüber hinaus mussten alle UEFA-Mitar-
beitenden und Volunteers ein E-Lear-

ning-Modul zu den grundlegenden Konzep-
ten Inklusion, Bekämpfung von 
Diskriminierung, Fehlverhalten und Schaf-
fung eines von Respekt geprägten Arbeits-
platzes absolvieren.

Fußball für alle
Die UEFA arbeitete mit ihren Partnern vom 
Zentrum für Barrierefreiheit im Fußball in 
Europa (CAFE), von Colour Blind Aware-
ness (CBA) und von Healthy Stadia zusam-
men, um sicherzustellen, dass eine Behinde-
rung dem Besuch des größten 
Fußballturniers in Europa nicht im Weg 
stand, und dass jedermann die Spiele unter 
sicheren Bedingungen verfolgen konnte.

Im Vorfeld der Endrunde wurden Stadionbe-
sichtigungen durchgeführt, um zu prüfen, 
ob die Einrichtungen für Zuschauer mit 
eingeschränkter Mobilität angemessen 
ausgestattet sind. Beurteilt wurden auch das 
Konzept für farbenblinde Besucher und die 
bestehenden gesundheitsrelevanten 
Verfahren.

Zusammen mit CAFE untersuchte die UEFA 
die in den Stadien verfügbaren Rollstuhlfah-
rerplätze, wobei besonderer Wert auf gute 
Sichtlinien gelegt wurde. In Kooperation mit 
CBA legte die UEFA den Schwerpunkt 
darauf, dass die komplette Beschilderung an 
die Bedürfnisse von Menschen mit Farbseh-
schwäche angepasst war. Healthy Stadia 
erarbeitete seinerseits die Grundlagen für 
ein Rauchverbot und gesunde Verpflegungs-
möglichkeiten und gab Empfehlungen für 
kostenloses Leitungswasser ab.

Klimaschutz
Durch die Kompensation der im Zusammen-
hang mit der Durchführung der EM und dem 
Reiseaufkommen von Personal, Mannschaf-
ten und Zuschauern verursachten CO2-Emissi-
onen stellte die UEFA sicher, dass die 

EURO 2020 ein CO2-neutrales Turnier war. 
Zusammen mit Quantis analysierte die UEFA 
den CO2-Fußabdruck der EM.

Es gab verschiedene Initiativen zur Eindäm-
mung der Auswirkungen des Turniers auf die 
Umwelt. Neben der kostenlosen Nutzung 
öffentlicher Verkehrsmittel boten die 
Gastgeberstädte auch intelligente Mobili-
tätsoptionen an, wie Abstellplätze für 
Fahrräder und dedizierte Fußwege (80 % der 
Zuschauer nutzten diese Möglichkeiten, um 

zu den Spielen zu gelangen). Da 80 % des 
CO2-Fußabdrucks des europäischen Fußballs 
auf das Reiseaufkommen zurückzuführen 
sind, kompensierte die UEFA den CO2-Aus-
stoß durch Flugreisen der anreisenden Fans.

Umweltfragen waren ein zentrales Anliegen 
bei der EURO 2020. Ziel bleibt es aber nach 
wie vor, den Emissionsausstoß weiter 
deutlich zu senken.
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14 %

39 %

43 %

Das HatTrick-FSR-Programm wurde in der 
Saison 2016/17 gestartet. Es soll Anreize für 
die Mitgliedsverbände schaffen und sie 
dabei unterstützen, ihre eigenen FSR-Initia-
tiven zu entwickeln. Das Programm orien-
tiert sich an der Roadmap der UEFA-Strate-
gie für nachhaltigen Fußball und sieht vor, 
dass die Verbände ihrem spezifischen 
Kontext und ihren Ressourcen Rechnung 
tragen. 

Handlungsfelder sind unter anderem: 
interne Organisation, Veranstaltungen, 
Ökosystem des Fußballs, Partner und die 
Gesellschaft. 

Zur Beschleunigung der gemeinsamen 
Maßnahmen im Kontext des europäi-
schen Fußballs wurden im Früh-
ling 2021 umfangreiche Änderungen 
am HatTrick-Reglement vorgenommen. 
Bis zur Saison 2022/23 müssen alle 
Mitgliedsverbände einen eigenen 
FSR- bzw. Nachhaltigkeitsverantwortli-
chen einsetzen. Zudem muss jeder 
UEFA-Mitgliedsverband bis zur Sai-
son 2023/24 seine eigene Strategie im 
Bereich Nachhaltigkeit entwickeln und 
genehmigen.

Menschenrechte

Bekämpfung 
von 

Rassismus

Gleichstel-
lung  
und  

Inklusion

Unterstüt-
zung für 

Flüchtlinge

Gesund-
heit und  

Wohlbefin-
den

Fußball für 
alle

Solidarität  
und  

Rechte

Kreislaufwirt-
schaft

Klima-
schutz

Nachhaltig-
keit von 

Veranstaltun-
gen

Nachhaltig-
keit der 

Infrastruktur

Umwelt

AKTIVITÄTEN IM 
RAHMEN DES 
HATTRICK-
PROGRAMMS

Die verfügbaren Mittel wurden von 
EUR 50 000 pro Saison und Verband im 
HatTrick-IV-Zyklus (2016/17-2019/20) auf 
EUR 100 000 im laufenden HatTrick-V-Zyk-
lus (2020/21-2023/24) verdoppelt.

2020/21 wurden insgesamt 46 Projekte zu 
verschiedenen FSR-Themenbereichen der 
UEFA genehmigt; einige Projekte betrafen 
mehr als einen FSR-Themenbereich. 

Als Ausdruck der Solidarität erlaubte die 
UEFA den Mitgliedsverbänden, ihre 
HatTrick-Anreizzahlungen gänzlich für 
Covid-19-Hilfsmaßnahmen einzusetzen. 

Albanien, Bulgarien, Israel, Litauen, 
Montenegro, Nordmazedonien, Öster-
reich, Schottland, Schweden, die Schweiz, 
die Slowakei, Slowenien und Spanien 
setzten einen Teil der Fördermittel für die 

Bewältigung der Pandemiefolgen ein. Alle 
Mittel ausschließlich für Covid-19-Maßnah-
men verwendeten dagegen Andorra, 
Aserbaidschan, England, Estland, die 
Färöer-Inseln, Italien, Kasachstan, Kosovo, 
Kroatien, Luxemburg, Malta, Norwegen, 
Polen, die Türkei, Ungarn, Wales und 
Zypern.

HatTrick-
Mittel

HatTrick-Projekte im Bereich Umwelt

HatTrick-Projekte im Bereich Menschenrechte

Covid-19-Unterstützung Anzahl  
Projekte  
pro Themen- 
bereich

10 22 31821 3 5 15 6 10

Kinder-  
und  

Jugend-
schutz

16



48 49 Respekt-Bericht – Saison 2020/21  Respekt-Bericht – Saison 2020/2148  Respekt-Bericht – Saison 2020/21

•	 FICTS: Weltmeisterschaft  
der Sportfilme (IOK) –  
Guirlande d’Honneur für den 
besten Dokumentarfilm in den 
Kategorien „Sport und Gesell-
schaft“ sowie „Kultur und 
Vermittlung von Sportwerten“ 

•	 Golden Award of Montreux –  
Gold in der Kategorie „Unter-
nehmensfilm Soziale Verantwor-
tung“ 

•	 Houston International  
Sports Film Festival –  
Bester Dokumentarfilm 

•	 Barcelona Film Festival –  
Beste TV-Dokumentation 

•	 Telly Awards –  
Auszeichnung in Silber 

•	 NYX Awards – Grand Award in 
der Kategorie „Bester Dokumen-
tarfilm“ 

•	 Houston World Film Fest – Silver 
Remi Award in der Kategorie 
„TV-Dokumentation“ 

•	 MUSE Awards –  
Platinum Award in der Kategorie 
„Video-/Kinodokumentation“

•	 AVA Awards –  
Platinum Award in der 
Kategorie „Dokumentarfilm“ 

•	 Accolade Global Film Compe-
tition – Award of Excellence 
in der Kategorie „Kurzdoku-
mentarfilm“ und Award of 
Excellence in der Kategorie 
„Zeitgenössische 
Themen / Bewusstseins- 
förderung“ 

•	 Vegas Movie Awards –  
Auszeichnung in den Katego-
rien „Bester Dokumentar-
film“ und „Bester Produzent“ 

•	 Oniros Film Awards –  
Bester Dokumentarfilm 

•	 NYFA Awards – Bester Film 
über soziale Gerechtigkeit 

•	 LA Independent Film Chan-
nel – Bester Dokumentarfilm 

•	 Paladino d’Oro Sport  
Film Festival – Gewinner in 
der Kategorie „Fußballfilme“

Dank seiner Relevanz und seines pädagogischen Werts hat Outraged seit seiner 
Veröffentlichung die folgenden Auszeichnungen gewonnen:

BEKÄMPFUNG VON DISKRIMINIERUNG

Geschätzte 15 Millionen Menschen sahen die UEFA-Produktion Outraged – Fußball gegen Diskriminierung. Für diese 
preisgekrönte Dokumentation sprachen einige der größten Namen des Fußballs aus Gegenwart und Vergangenheit 
über das Thema Diskriminierung und ihre eigenen Erfahrungen damit. Fußballgrößen wie Paul Pogba, Moise Kean, 
Shanice van de Sanden, Dejan Lovren, Nadia Nadim, Lucy Bronze und Thomas Hitzlsperger gingen auf einige der 
drängendsten Probleme in Gesellschaft und Fußball ein: Rassismus, Sexismus, Diskriminierung von Flüchtlingen, 
Homophobie und Online-Mobbing.  

Der bei 177 TV-Sendern ausgestrahlte und 
weiterhin auf UEFA.tv erhältliche Film wird 
in zahlreiche Sprachen übersetzt, sodass die 
Mitgliedsverbände ihn an Schulen und 
Sportvereine in ihren Heimatländern 
weitergeben können. 

Alle Beteiligten betonen die Bedeutung des 
Zuhörens und die Notwendigkeit einer 
proaktiven Zusammenarbeit.

„Es ist sehr wichtig, dass sich die 
Spielerinnen und Spieler äußern. Sie sind 
diejenigen, denen Diskriminierung 
widerfährt“, sagt UEFA-Präsident 
Aleksander Čeferin in dem Dokumentarfilm 
Outraged. „Wir müssen mit jenen sprechen, 
die auf dem Platz stehen und 
Diskriminierung am eigenen Leib zu spüren 
bekommen.“ 

 
Auftritte in Outraged (in chronologischer 
Reihenfolge)
 
•	Paul Pogba 
•	Moise Kean 
•	José Mourinho 
•	Tyrone Mings 
•	Ruud Gullit 
•	Aleksander Čeferin 
•	Megan Rapinoe 
•	Guram Kashia 
•	Pernille Harder 
•	Olivier Giroud 
•	Juan Mata 

•	Hope Powell 
•	Thomas Hitzlsperger 
•	Shanice van de Sanden 
•	Nikita Parris 
•	Lucy Bronze 
•	Samantha Johnson 
•	Nadia Nadim 
•	Stéphanie Frappart 
•	Dejan Lovren 
•	Kalidou Koulibaly 
•	Didier Deschamps 
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Der vorliegende Respekt-Bericht blickt auf eine Saison zurück, 
in der die UEFA das Thema Nachhaltigkeit zu einer ihrer 
Prioritäten machte. Dies erfolgte Anfang 2021 im Rahmen 

des Übergangs zu einem neuen strategischen Zyklus unter 
Federführung des UEFA-Exekutivkomitees und seiner Kommission 
für Fairplay und soziale Verantwortung. Der Inhalt des Berichts 
beruht auf elf Themenbereichen, die den Kern der UEFA-Strategie 
für nachhaltigen Fußball 2030, Stärke durch Einheit, bilden. Der 
Bericht ist Ausdruck unseres Willens, kollektives Handeln in den 
kommenden zehn Jahren voranzutreiben. Mittels ehrgeiziger Ziele 
und klarer Vorgaben sollen die Menschenrechte eingehalten und 
die Umwelt geschützt werden.

In der vergangenen Saison haben wir EUR 14 Mio. investiert, um 
die Kraft des Fußballs zu nutzen und mitzuhelfen, unseren 
Planeten zu schützen und die Würde, die Rechte und das 
Wohlbefinden der Menschen zu stärken. Künftig werden wir 
noch mehr Datenpunkte erheben, um Aktivitäten und ihre 
Ergebnisse über das ganze Spektrum der Interessenträger (vor 

MICHELE  
UVA

„BLICK IN DIE ZUKUNFT“

UEFA-DIREKTOR  
FUSSBALL UND SOZIALE  
VERANTWORTUNG

allem Mitgliedsverbände, Ligen und Vereine) zu beurteilen. Dank 
dieses datenbasierten Ansatzes werden wir uns Schritt für Schritt ein 
umfassendes Bild der Auswirkungen des europäische Fußballs in 
diesem Bereich machen können. Gleichzeitig überwachen wir die im 
Rahmen unserer Strategie erzielten Fortschritte und bewerten unsere 
Maßnahmen.

Die Vorgabe gemeinsamer Ziele soll schnellere Fortschritte in der 
Fußballgemeinde insgesamt ermöglichen, namentlich durch die UEFA-
Mitgliedsverbände. Als ersten Schritt hat die UEFA die Bewilligung der 
jährlichen Zuschüsse im Bereich Fußball und soziale Verantwortung von 
der Ernennung eines verbandseigenen Nachhaltigkeitsbeauftragten bis 
2022 und der Einführung einer FSR-Strategie bis 2023 abhängig 
gemacht.

Somit ist der Respekt-Bericht auch ein Blick in die Zukunft. Die UEFA 
nutzt ihre neue Strategie, um im Anschluss an die Aufklärung zu 
konkreten Zusagen und letztlich handfesten Maßnahmen 
überzugehen. Um etwas zu bewirken, will sich die UEFA das 
Engagement von Menschen und Institutionen zunutze machen. Jeder 
Beitrag zählt, möge er auch noch so klein sein, so zum Beispiel im 
Rahmen der Kampagne #EveryTrickCounts, die zusammen mit der 
Europäischen Kommission auf den Weg gebracht wurde; sie soll die 
Fans im Kampf gegen den Klimawandel mobilisieren.

Die UEFA stellt sich auf einen langen Weg ein und ist der festen 
Überzeugung, dass sie etwas bewirken kann, ja muss. Zugleich müssen 
wir realistisch bleiben und unterscheiden zwischen Themen, bei denen 

der Fußball einen direkten Beitrag leisten kann, sowie Themen, 
bei denen unser Einfluss eher indirekt ist. Indem wir 
beispielsweise um eine inklusive Kultur bemüht sind, in der 
niemand aufgrund persönlicher Eigenschaften diskriminiert oder 
ausgegrenzt wird – sei es im Spielbetrieb, im Trainer- oder 
Schiedsrichterwesen oder bei der Ausrichtung von Spielen –, 
leistet der Fußball einen messbaren Beitrag zu Verbesserungen 
im Leben von Menschen. Andere Probleme kann die UEFA nicht 
selber lösen, doch wir können ein Bewusstsein für deren 
Tragweite schaffen.

Unser Ansatz beruht auf vorausschauendem Denken: Wir 
skizzieren eine nachhaltige Zukunft und formulieren 
entsprechende Maßnahmen, durch die wir Schritt für Schritt einen 
konkreten Beitrag leisten können. Nachhaltigkeit sehen wir nicht 
als einen Kostenpunkt, sondern als eine Investition. Dabei muss 
der Rentabilitätsgedanke gegen die „Gefahr der Untätigkeit“ 
abgewogen werden: Wie gefährlich und zunehmend kostspielig 
ist es, wenn der Fußball im Bereich der sozialen und ökologischen 
Nachhaltigkeit nichts tut? 

Folglich müssen Risiken im Zusammenhang mit Nachhaltigkeit 
identifiziert und entsprechende Maßnahmen zur Abfederung 
dieser Risiken in den Bereichen Finanzen, Operatives, Reputation 
und strategische Planung formuliert werden. Außerdem müssen 
vermehrt ESG-Standards und ‑Mechanismen (environmental, 
social, governance, d.h. Umwelt, Soziales, Governance) verwendet 
werden, um die nachhaltigen, operativen und finanziellen 
Strategien des europäischen Fußballs miteinander zu verknüpfen 
und die Bestrebungen des Fußballsektors im Bereich 
Nachhaltigkeit voranzutreiben.

Die ESG-Dimension ist keinesfalls eine Modeerscheinung, sie wird 
einen bedeutenden und entscheidenden Einfluss ausüben. Es ist 
weder schwierig noch wünschenswert, sich auszumalen, wie 
Organisationen, welche die ESG-Prinzipien nicht einhalten, von 
Finanzierungs- und Investitionsmöglichkeiten ausgeschlossen und 
von Gesellschaft und Interessenträgern ausgegrenzt werden. Mit 
dem Erwachsenwerden der Generation Z, die sich energisch für 
Nachhaltigkeit einsetzen, ist auch ihre Stimme weltweit lauter 
geworden. Der Paradigmenwechsel hat gerade erst begonnen.

Maßnahmen voranzutreiben, bedeutet auch, offen für 
Innovationen zu sein.  

Die Fußballwelt muss sich wandeln, doch wir können nicht 
einfach Geld in alte Ideen stecken, die der Nachhaltigkeit 
zuwiderlaufen. Das Ökosystem des Fußballs muss mit weniger 
mehr erreichen, sich von linearen hin zu kreislaufwirtschaftlichen 
Abläufen verändern, mehr wiederverwenden und Abfälle und 
Verschmutzung verringern und idealerweise gar nicht mehr 
verursachen. In diesem Bereich suchen wir Inspiration in 
innovativen und oftmals digitalen Lösungen, die von UEFA-
Partnern, aber auch von Unternehmern und Start-ups entwickelt 
werden. Wir arbeiten an zahlreichen Pilotprojekten, die Ideen in 
die Praxis umsetzen und Wirkung bei Verpackungen, 
Lebensmittelabfällen und nachhaltiger Mobilität zeigen.

Der Fußball darf Nachhaltigkeit und gesellschaftliche Trends nicht 
einfach übernehmen; er muss diese vielmehr antizipieren und 
anstoßen.

Deshalb arbeitet die UEFA auch eng mit den Vereinten Nationen 
zusammen, um die Verbindung zwischen dem Fußball und den 
Zielen der Vereinte Nationen für nachhaltige Entwicklung neu zu 
gestalten. Die UEFA ist fest entschlossen, mittels konkreter 
Initiativen des Fußballs maßgeblich zu diesen globalen Zielen 
beizutragen.

Der Weg ist klar: Die UEFA hat sich langfristig verpflichtet, 
gemeinschaftliche und messbare Maßnahmen voranzutreiben und 
sich dabei von der Überzeugung leiten zu lassen, dass 
Nachhaltigkeit für den Erfolg des europäischen Fußballs 
entscheidend sein wird. Die UEFA-Strategie Stärke durch Einheit ist 
an der gesamten Gesellschaft ausgerichtet.

Sind wir bereit, die Herausforderung anzunehmen?

„Der Fußball darf Nachhaltigkeit 
und gesellschaftliche Trends 

nicht einfach übernehmen, er 
muss diese vielmehr antizipieren 

und anstoßen.“ 

MICHELE UVA
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